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Als Präsident des Westfälischen Schützenbundes 

ist es mir persönlich eine große Freude, auch 

in diesem Jahr die Weltelite des Schießsports 

wieder in Dortmund begrüßen zu dürfen. 

Der 29. Internationale Saisonauftakt der Sport-

schützen ist allein schon durch sein großes 

Starterfeld mit über 1.000 Starts von Sportlern 

aus über 30 Nationen ein herausragendes 

Ereignis im Schießsport und erst recht im 

Kalender des Westfälischen Schützenbundes. 

Wir freuen uns, dass auch im nacholympischen 

Jahr wieder eine stattliche Anzahl von Olympia-

medaillengewinnern, Welt- und Europameistern 

im Leistungszentrum an der Eberstraße an den 

Start gehen und dazu beitragen, dass dieses 

Sportereignis weit über die Grenzen des Ruhr-

gebiets und Nordrhein-Westfalens Beachtung 

fi ndet.

Besonders freuen wir uns auch auf und über 

den Nachwuchs der National- und Verbands-

mannschaften, der in Dortmund zum ersten Mal 

internationales Pfl aster betritt und oft durch 

gute Leistung einen bleibenden Eindruck hinter-

lassen kann. 

Sieben Tage ISAS 2013 in Dortmund bedeutet 

vor allem für die Mitarbeiter, ob ehren- oder 

hauptamtlich, eine enorme Belastung. Ich freue 

mich, dass wir auch in diesem Jahr auf eine 

große Schar an Freiwilligen zurückgreifen kön-

nen, denn gerade die Mitarbeiter machen den 

ISAS für die Sportler zu dem was er ist: 

Ein perfekt organisiertes Spitzensportereignis. 

Ich danke jetzt schon allen Mitarbeitern und 

hoffe auf schöne und spannende Stunden im 

LLZ Dortmund.

Einen weiteren Dank möchte ich an unsere 

Unterstützer aus der Wirtschaft richten, die 

mit ihren Geld- und Sachspenden dafür sorgen, 

dass der ISAS eine für unsere Mitglieder nahezu 

kostenneutrale Veranstaltung darstellt und trotz 

leerer Kassen immer noch in gewohnter Weise 

durchgeführt werden kann.

Um den Zuschauern neben den sicher spannen-

den Wettkämpfen einen weiteren Anreiz für eine 

Reise nach Dortmund zu bieten, veranstalten wir 

auch in diesem Jahr eine Messe mit namhaften 

Herstellern und Ausrüstern rund um den Schieß-

sport im Messezelt vor dem LLZ. Kombinieren 

Sie Ihren Besuch doch mit einem Check Ihres 

Luftgewehrs oder schauen Sie sich die neuesten 

Entwicklungen in der Waffentechnik an. 

Den aktiven Sportschützen, Trainern, Betreuern 

und den hoffentlich wieder zahlreichen Zuschau-

erinnen und Zuschauern wünsche ich einen 

angenehmen Aufenthalt in Dortmund und uns 

allen spannende und sportlich faire Wettkämpfe.

Ich hoffe wir sehen uns beim 29. ISAS 2013 in 

Dortmund.

Ihr und Euer

Klaus Stallmann, Präsident

Grußwort
des Präsidenten des Westfälischen Schützenbundes zum 
29. Internationalen Saisonauftakt der Sportschützen - ISAS 2013

„Der 
vollkommene 

Mensch 
paßt sich 

dem Gehabe 
der Gesellschaft 

an, ohne 
sein Selbst 

zu verlieren.“
Laotse (3. od. 4. Jh.v.Chr.),

chin. Philosoph 

Landesmeisterschaften 

Bogen Halle im LLZ Dortmund

Foto: Philipp Schulz
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Das Sportmaskottchen „Trimmy“ wirbt bundesweit für das „Wochenende der Schützenvereine“ am 5. und 6. Oktober 2013.
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Leonid Ekimov ist das 
Gesicht des 29. ISAS
Schon seit dem ersten ISAS gibt es jedes Jahr 

ein künstlerisch gestaltetes Plakat, auf dem ein Sportschütze in einer 

typischen Pose dargestellt ist. Diese nunmehr 29 Plakate und die mit 

dem jeweiligen Motiv versehenen Pins und Aufkleber sind bei Souvenir-

sammlern überaus begehrt.

Dem aktuellen Plakat liegt nun zum sechsten Mal eine Zeichnung der 

Sportschützin Martina Günther aus Höchstberg zugrunde. Das Motiv 

zeigt in diesem Jahr den zweifachen Weltmeister und neunfachen 

Europameister Leonid Ekimov aus Novodvinsk in Russland. Der 25jäh-

rige Sportsoldat war schon 2007 am noch bestehenden Weltrekord des 

russischen Luftpistolen-Teams beteiligt und konnte im Oktober 2012 in 

Bangkok zum dritten Mal ein Weltcupfi nale gewinnen.

Der 29. ISAS in unserem Landesleistungszentrum startet am 19. März 

mit dem Wettbewerb Freie Pistole und endet am 24. März mit den Finals 

Luftgewehr Männer und Frauen.

Zuschauer sind im LLZ in der Eberstraße in Dortmund an allen Tagen 
herzlich willkommen!  jj

06   SPORT

29. Internationaler Saisonauftakt der Sportschützen

Zeitplan
MONTAG, 18. MÄRZ 2013
Anreise
Training von 10.00 – 20.00 Uhr

Mannschaftsführerbesprechung 18.00 Uhr im Schulungsraum des LLZ

DIENSTAG, 19. MÄRZ 2013
Große Halle 

 08.00 – 09.45 Uhr 50 m Pistole Junioren/Männer

 10.20 – 16.00 Uhr 50 m Pistole Männer

   17.00 Uhr FINALE 50 m Pistole Männer

     anschl. Siegerehrung 50 m Pistole

     Männer/Junioren

Pistolenstand
 09.15 – 10.15 Uhr 25 m Pistole Juniorinnen/Frauen Präzision

 10.30 – 12.45 Uhr 25 m Pistole Frauen Präzision

MITTWOCH, 20. MÄRZ 2013
Große Halle 
 08.00 – 14.05 Uhr 50 m Gewehr 3 Stellungen Junioren 

 14.40 – 18.45 Uhr 50 m Gewehr 3 Stellungen Juniorinnen

   19.00 Uhr Siegerehrung 50 m Gewehr 3 Stellungen

     Junioren/Juniorinnen

10-Meter-Halle 

 12.10 – 17.05 Uhr 10 m Luftpistole Männer

 17.40 – 18.55 Uhr 10 m Luftpistole Männer/Junioren 

   19.30 Uhr FINALE 10 m Luftpistole Männer 

     anschl. Siegerehrung 10 m Luftpistole

     Männer/Junioren

Pistolenstand
 09.15 – 10.15 Uhr 25 m Pistole Juniorinnen Duell

 10.30 – 12.45 Uhr 25 m Pistole Frauen Duell

   14.00 Uhr Finale 25 m Pistole Frauen 

   20.00 Uhr Siegerehrung 25 m Pistole Frauen

DONNERSTAG, 21. MÄRZ 2013
Große Halle 
 08.00 - 08.50 Uhr 50 m Gewehr liegend Juniorinnen

 09.25 - 10.15 Uhr 50 m Gewehr liegend Juniorinnen/Junioren

 10.50 - 13.05 Uhr 50 m Gewehr liegend Junioren

   13.30 Uhr Siegerehrung 50 m Gewehr 

     Juniorinnen/Junioren

 13.50 – 17.55 Uhr 50 m Gewehr 3 Stellungen Frauen

   19.15 Uhr Finale 50 m Gewehr 3 Stellungen Frauen 

     anschl. Siegerehrung 50 m

     Gewehr 3 Stellungen Frauen

10-Meter-Halle 

 12.30 – 14.45 Uhr 10 m Luftpistole Frauen 

 15.20 – 16.20 Uhr 10 m Luftpistole Juniorinnen

   18.15 Uhr FINALE 10 m Luftpistole Frauen

     anschl. Siegerehrung 10 m Luftpistole

     Frauen/Juniorinnen

Pistolenstand
 ab  08.00  Uhr 25 m Schnellfeuerpistole Männer/Junioren 1. Tag

FREITAG, 22. MÄRZ 2013
Große Halle 
 08.30 – 17.55 Uhr 50 m Gewehr 3 Stellungen Männer

   18.45 Uhr Finale 50 m Gewehr 3 Stellungen Männer

     anschl. Siegerehrung 50 m Gewehr

     3 Stellungen Männer

10-Meter-Halle 
 08.30 – 11.35 Uhr 10 m Luftgewehr Junioren

 12.10 – 13.25 Uhr 10 m Luftgewehr Junioren/Juniorinnen 

 14.10 – 17.50 Uhr 10 m Luftgewehr Juniorinnen 

   18.15 Uhr Siegerehrung 10 m Luftgewehr Juniorinnen

Pistolenstand
 ab   08.00 Uhr 25 m Schnellfeuerpistole Männer/Junioren 2. Tag

    19.00 Uhr Finale 25 m Schnellfeuerpistole Männer 

        Siegerehrung 25 m Schnellfeuerpistole

        Männer/Junioren

    20.00 Uhr WESTFÄLISCHER ABEND

SAMSTAG, 23. MÄRZ 2013
Große Halle 
 08.30 – 10.45  Uhr 50 m Gewehr liegend Frauen 

 11.20 – 12.10  Uhr 50 m Gewehr liegend Frauen/Männer 

 12.45 – 17.50  Uhr 50 m Gewehr liegend Männer

    18.45  Uhr FINALE 50 m Gewehr liegend Männer 

        anschl. Siegerehrung 50 m Gewehr liegend

        Männer/Frauen

Pistolenstand
09.00 - 12.00 Uhr 25 m Standard Pistole offene Klasse

SONNTAG, 24. MÄRZ 2013
Große Halle 

 09.30 - 10.45  Uhr 10 m Luftgewehr Männer

 11.30 - 12.20  Uhr 10 m Luftgewehr Frauen

    13.00  Uhr FINALE 10 m Luftgewehr Männer

        Siegerehrung 10 m Luftgewehr Männer

    14.00  Uhr FINALE 10 m Luftgewehr Frauen

        Siegerehrung 10 m Luftgewehr Frauen

Änderungen vorbehalten!

29. ISAS 2013
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Teilnehmende Nationen 
beim 29. ISAS 2013
Nationen
AUT  Austria

AZE  Azerbaijan

BEL  Belgien

BRA  Brasilien

CHI  Chile

CHN  China Neimenggu

CZE  Tschechien

DEN  Dänemark

ENG  England National Squad

FRA  Frankreich

GBR  Great Britain 1

GBR  Great Britain 2

GBR  GB Police Squad

GBR  Great Britain Schools Team

GBR  Great Britain Wales

GBR  Mercia Regional Squad

GER  Deutschland

GIB   Gibraltar

ISR  Israel 

ITA  Italien

KAZ  Kazakhstan

LIE  Lichtenstein

LUX  Luxemburg

NED  Niederlande

NED  Niederlande Zeeland-Nord

NED  Niederlande Army

NOR  Norwegen

NOR  Norwegen Meraker

NOR  Norwegen Mir

NOR  Norwegen NTG Konsvinger

POL  Polen Warszawa

POL  Polen KBS Zory

RUS  Russische Föderation

RUS  Russland/Moskau

RSA  Süd Afrika

SCO  Scottish Pistol Association

SCO  Scottish Rifl e Association

SCO  Selkirk High School

SLO  Slovenien

SRB  Serbien

SUI  Schweiz

SUI  Schweiz ZHSV

SVK  Slovakei

SWE  Schweden

UKR  Ukraine

Landesverbände
BD  LV Baden

BY  LV Bayern

HS  LV Hessen

LZ-BW  LLZ Baden Württemberg

LZ-RP  LLZ Rheinland-Pfalz

ND  LV Norddeutschland

NS  LV Niedersachsen

NW  LV Nordwest

OP  LV Oberpfalz

RH  LV Rheinland

SA  LV Saar

SB  LV Südbaden

SC  LV Sachsen

ST  LV Sachsen-Anhalt

TH  LV Thüringen

WF  LV Westfalen

Teilnehmende Aussteller 
am 29. ISAS 2013
Firma Anschütz

Firma Dieckhöfer

Firma Feinwerkbau

Firma Schießsportzubehör Gentek

Firma Krüger Druck

Firma MEC

Firma Optik Meier

Firma Meyton

Firma Pardini

Firma Sauer

Firma Simetra Kelz GmbH

Firma Stelljes

Firma Walther
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Titelverteidiger SV Querum ist 

wiederum Deutscher Mann-

schaftsmeister der Bogenschüt-

zen. Die Schützlinge von Traine-

rin Petra Kastellan bezwangen in 

Braunschweig im Finale um Gold 

Sherwood BSC Herne mit 6:1. Im 

kleinen Finale um Platz drei setzte 

sich der BSC BB-Berlin mit 6:0 ge-

gen den SV Zierenberg durch.

Im Finale gegen die Schützen aus 

dem Ruhrgebiet ging der Meister 

des vergangenen Jahres nach der 

ersten Passe mit 58:57 in Führung, 

musste sich dann aber nach einer 

Sieben von Michael Frankenberg  
(Foto) im zweiten Durchgang mit 

einem 57:57-Remis begnügen. Die 

rund 400 Zuschauer in der gut ge-

füllten Halle sahen ein spannendes 

Ringen um den Meisterspiegel des 

Deutschen Schützenbundes. Mit 

einer konstant starken Leistung 

erhöhten die Braunschweiger nach 

einem 58:56 in der dritten Serie 

auf 5:1.

Auch in der vierten Passe standen 

sich die beiden Kontrahenten in 

nichts nach. Wiederum entschied 

ein einziger Ring. Unter ohrenbe-

täubendem Jubel sicherte sich der 

SV Querum mit einem 57:56 end-

gültig die Titelverteidigung und 

darf den Spiegel zum zweiten Mal 

in seiner Geschichte ein weiteres 

Jahr im Vereinsheim aufbewah-

ren. Der Präsident des SV Querum 

Jürgen Wendt war nach der Be-

gegnung ziemlich aufgeregt: „Das 

kostet Nerven, auch wenn man nur 

draußen steht. Ich bin jetzt einfach 

nur happy, dass unser Team den 

Titel verteidigt hat.“ Aber auch 

die unterlegene Mannschaft zeigte 

sich nicht traurig. Nationalmann-

schaftsschütze Rafael Poppenborg: 
„Wir hatten nie damit gerechnet, 

ins Goldfi nale vorzustoßen. Jetzt 

Bundesliga Bogen

Meister SV Querum bezwingt 
im Finale Sherwood Herne

sind wir alle doch über unseren 

Erfolg sehr glücklich.“ Zwei knappe 

Durchgänge von 57:56 und 54:53 

verschafften dem BSC BB-Berlin im 

Kampf um den dritten Platz in der 

Anfangsphase der Partie einen so-

liden Vorsprung von 4:0 Satzpunk-

ten. Die Überraschungsmannschaft 

aus Hessen, die sich bis dahin so 

gut präsentiert hatte, geriet somit 

schnell unter Druck. Schon die drit-

te Passe brachte die Entscheidung. 

Abermals siegten die Schützinnen 

aus der Hauptstadt mit 57:56 und 

sicherten sich damit einen Platz 

auf dem Medaillenpodest. Nach 

Silber 2012 bringen die drei Nati-

onalmannschaftsschützinnen Ele-
na Richter, Lisa Unruh und Karina 
Winter (Foto) nun Bronze in die 

Heimat zurück, während es für die 

wackeren Zierenberger nur zum 

undankbaren vierten Rang reicht.

Das Halbfi nale BSC BB-Berlin und 

Sherwood BSC Herne stand nach 

zwei Passen unentschieden 2:2. Ei-

nem klaren 57:53 für Herne folgte 

postwendend ein knappes 57:56 

für den Vizemeister des vergan-

genen Jahres. Nach 58:58-Remis 

im dritten Durchgang ging Berlin 

mit einer makellosen 60er-Passe 

5:3 in Führung, doch schon in der 

nächsten Serie machte Herne durch 

ein 58:57 diesen Vorsprung wieder 

wett.

Wie im anderen Halbfi nale muss-

te also auch hier ein Stechen 

entscheiden. Titelverteidiger SV 

Querum und Sherwood BSC Her-

ne ließen in diesem Shoot-off mit 

jeweils optimalen 30 Ringen ihren 

Kontrahenten aus Zierenberg und 

Berlin, die jeweils 28 Ringe erziel-

ten, keine Chance und erreichten 

das Finale, während sich Berlin und 

Zierenberg um Rang drei zu strei-

ten hatten.

Mit deutlichen Paukenschlägen hat-

te die Endrunde der Bogenschützen 

in Braunschweig begonnen. In den 

beiden Vorrundengruppen setzten 

sich jeweils die Mannschaften aus 

der Gruppe Nord durch. Das gab es 

in der Geschichte der Bundesliga 

noch nie. 

Die erste große Überraschung gab 

es gleich zur Eröffnung des Bundes-

ligafi nales, als sich in der Gruppe A 

im ersten Match der Norddritte SV 

Zierenberg und der Rekordmeister 

aus dem Süden, die SGI Welzheim, 

gegenüber standen. Die Hessen 

zwangen die Württemberger, die 

ohne ihren Olympiateilnehmer Ca-
milo Mayr angetreten waren, nach 

der fünften Passe in ein Stechen, 

das sie gewannen und so hatte 

diese Veranstaltung gleich zu Be-

ginn mit dem 6:5 des SV Zieren-

berg über die SGi Welzheim eine 

kleine Sensation zu verzeichnen. 

Die zweite Begegnung war deutlich 

klarer. Der Vizemeister des vergan-

genen Jahres, die Schützinnen vom 

BSC BB-Berlin mit Elena Richter, 

Lisa Unruh und Karina Winter, be-

zwangen in ihrer Eröffnungspar-

tie den Südvierten BSG Ebersberg 

nach drei Passen glatt mit 6:0.

Die Endrunde wurde nach der Satz-

zählweise des Internationalen Bo-

gensportverbandes World Archery 

(WA) ausgetragen. Eine gewonnene 

Passe bringt für eine Mannschaft 

zwei Satzpunkte, ein Remis immer 

noch einen Punkt und eine verlo-

rene Passe ergibt null Satzpunkte.

Auch die Vorrundengruppe B be-

gann mit einem Paukenschlag, 

denn die als Tabellenführer der 

Gruppe Süd angereisten Schützen 

der FSG Tacherting mussten sich 

mit 3:6 dem Nordvierten Sherwood 

BSC Herne beugen. Selbst Titelver-

teidiger SV Querum musste vor 

eigenem Publikum kämpfen, um 

sein erstes Match mit 6:4 gegen die 

Bogenschützen aus Neumarkt zu 

gewinnen.

Rafael Poppenborg, Tim Groß-
mann und Marius Neyer erzielten 

vor 400 Zuschauern auf gefüllter 

Tribüne in der zweiten Begegnung 

der Herner ausgerechnet gegen die 

Heimmannschaft SV Querum die 

erste Passe mit der Optimalring-

zahl 60, die sie mit 2:0 Satzpunk-

ten in Führung brachte. Auch hier 

musste nach 5:5-Zwischenstand ein 

Stechen entscheiden. Der Titelver-

teidiger aus Niedersachsen zeigte 

ganz starke Nerven. Michael Fran-
kenberg, Florian Floto und Jens 
Pieper (Foto) erzielten jeweils eine 

Zehn, während die Westdeutschen 

nur auf 29 Ringe kamen und mit 

5:6 die Partie noch aus der Hand 

gaben.

Auch die beiden letzten Vorrun-

denbegegnungen hatten es in sich. 

Zwischen dem SV Querum und 

der FG Tacherting sowie zwischen 

Sherwood BSC Herne und den Bo-

genschützen aus Neumarkt stand 

es jeweils 2:2 nach zwei Passen. 

Querums Trainerin Petra Kastellan, 

die Thomas Zeh für Michael Fran-
kenberg in diese Partie brachte, 

freute sich dann über einen knap-

pen Vorsprung, denn die dritte 

Passe ging mit 58:57 an die Braun-

schweiger Vorstädter. Auch Herne 

hatte sich einen kleinen Vorteil 

verschafft und führte mit 4:2. Doch 

die Freude bei den Nordvertretern 

war zu früh. Die Vereine aus dem 

Süden kämpften sich noch einmal 

in der vierten Passe zurück. 58:57 

gewann Tacherting gegen den SV 

Querum und 57:57 hieß es zwi-

schen Herne und Neumarkt, sodass 

die Entscheidungen noch einmal 

aufgeschoben waren.

Mit einem 57:56 machte der Titel-

verteidiger seinen Halbfi naleinzug 

perfekt und auch der erste Sieg der 

Neumarkter konnte den Einzug der 

Herner in die Vorschlussrunde nicht 

mehr stoppen, denn die Westdeut-

schen hatten bei Punktgleichheit 

die meisten Satzpunkte gewonnen. 

Damit für die Vorschlussrunde die 

Paarungen Berlin gegen Herne so-

wie Querum gegen Zierenberg fest.

DSB-ÖA/jj
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höchste Messgenauigkeit durch 
gekreuzte Lichtschranken

neuer Controller bietet direkte 
Vernetzung (Ethernet/wireless 
connection)

Anschlussmöglichkeit für Ziel-
scheiben-Wechsler oder Rot-Grün-
Lichtanlage für mehrschüssige 
Luftpistole und Kontrollband (ISSF)

Ihre Vorteile

Made In Germany

MEYTON Elektronik GmbH      Tel. +49 (5226) 98240      info@meyton.de      www.meyton.de

Präzise.
Flexibel.
Einzigartig.
BLACK MAGIC.

Detailinfos unter 
www.meyton.de/bm
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Der Schützenverein Kamen hat die 

Westfalenliga Luftgewehr 2013 

gewonnen. Das Team blieb auch im 

siebten und letzten Wettkampf in 

Altenbeken ungeschlagen.

Glücklos blieb Kamen in der Auf-

stiegsrunde zur 2. Bundesliga. Hier 

belegte das Team mit 3873 Ringen 

den dritten Platz und verpasste 

den Aufstieg um 12 Ringe. 

Der Siebtplatzierte der Westfalen-

liga, die Schießfreunde Emsdetten 

konnten in der Relegation gegen 

KuS Kreuztal mit 3.813 zu 3.801 

Ringen die Klasse behaupten und 

verbleibt in der Westfalenliga 

Luftgewehr. Am Ende hatten die 

Kreuztaler als Zweitplatzierte 

des Verbandsligafi nales 12 Ringe 

Rückstand auf den ehemaligen Re-

gionalligisten. 

Die Westfalenliga Luftgewehr 

startet damit mit folgenden Mann-

schaften in die Saison 2013/2014:

SV Kamen, St. Seb. Altenbeken, 

Kloster Epe, BSV Buer Bülse II, BSV 

SV Kamen gewinnt die Westfalenliga 
Luftgewehr SF Emsdetten

Dieckmann, Nicole 388 + 387

Rehr, Kathrin 378 + 0

Dembsky, Eva 0 + 370

Fischer, Andre 381 + 377

Güntmann, Felix 385 + 380

Alm, Patrik 382 + 385

  1.914 + 1.899

Holzwickede, SSC Bruchmühlen, SF 

Emsdetten und SV Deiringsen II.

jj

Fotos: mb

Platz 1

Platz 2

Platz 3

KuS Kreuztal
Seelbach, Florian 379 + 368

Gerhard, Thorsten 385 + 387

Pfeifer, Wolfgang 382 + 386

Strunk, Melanie 378 + 381

Sopala, Marlena 377 + 0

Trapp, Christoph 0 + 378

  1.901 + 1.900

Die Ergebnisse der Westfalenliga-Relegation:

Deiringsen steigt in Westfalenliga auf
Sieger der Verbandsliga 2013 und direk-

ter Aufsteiger in die Westfalenliga wurde 

die Mannschaft SV Deiringsen II (Foto 

rechts). Die Mannschaft aus dem Soes-

ter Vorort blieb die gesamt Saison unge-

schlagen und musste in 9 Wettkämpfen 

inklusive Finale lediglich 4 Einzelpunkt 

abgeben. Zweiter des Verbandsligafi na-

les und damit Relegationsteilnehmer zur 

Westfalenliga wurde die Mannschaft der 

KuS Kreuztal (Foto unten). Dritter 

des Verbandsligafi nales wurde die 

Mannschaft SV Lennetal, Gastgeber 

der Finalrunde der Erst- und Zweit-

platzierten der Gruppen A und B. 

Den vierten Platz belegte die Mann-

schaft des SSC Bruchmühlen II.  

jj
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Schützenklasse
 1. Grüber, Sebastian, TuS Barop 571
 2. Poppenborg, Rafael, BC Sherwood H. 571
 3. Winkelmeyer, Lukas, Sherwood Herne 570
 4. Neyer, Marius BC Sherwood Herne 569
 5. Baumann, Christian BSC Iserlohn 561
 6. Ravdan, Sukhbaatar SC GW Paderborn 558
 7. Kuhr, Günter SV Fortuna Schapdetten 558
 8. Grossmann, Tim BC Sherwood Herne  554
 9. Schlierkamp, Kevin BC Sh. Herne 554
 10. Wahl, Stefan BSC Iserlohn 553
 11. Winkelmeyer, Nils BC Sherw. Herne 553
 12. Neufeld, Mirco BOW Löhne e.V. 552
 13. Christochowitz, Dirk BSF Ahlen 548
 14. Köhler, Uwe Bogenschützen Münster 543
 15. Clever, Sebastian TuS Barop 543
 16. Maruhn, Fabian CfB Soest 542
 17. König, Nico NDSB 540
 18. Bengfort, Thomas DJK Stadtlohn 539
 19. Najorka, Lars TuS Barop 538
 20. Krasenbrink, Janis BBC Bocholt 538
 21. Joormann, Frank BBC Bocholt 534
 22. Teworte, Herbert BBC Bocholt 532
 23. Bathe, Matthias CfB Soest 531
 24. Schüttler Markus BSC Schmallenberg 527
 25. Lange, Markus BC Sherwood Herne 526
 26. Schüttler Michael BSC Schmallenberg 522
 27. Girke, Stefan TB Burgsteinfurt 515
 28. Lowack, Dirk BSC Iserlohn 513
 29. Pfaff, Imo BC Sherwood Herne 512
 30. Sell, Christopher NDSB 505
 31. Kellmann, Christian BC Sherw. Herne 501
 32. Heinz Stefan BSC Schmallenberg 498
Mannschaft
 1. Sherwood BSC Herne I  1695
 2. Sherwood BSC Herne II 1676
 3. TuS Barop 1652
 4. BSC Iserlohn   1627
 5. BBC Bocholt 1604
 6. BSC Schmallenberg 1547
 7. Sherwood BSC Herne III 1539
Damenklasse
 1. Denninghaus, Katja BS Schwerte 555
 2. Pütter, Jasmin BC Sherwood Herne 533

 3. Gläß, Peggy SV BW Oberbauerschaft 524
 4. Westermann, Sabine TUS Scharnhorst 520
 5. Wildemann, Monika SV BW Oberb.  506
 6. Heptin, Elena BSC Sennestadt 501
 7. Schmidt, Verena HSC 08 Bogensport 458
 Mannschaft
 1. BS Schwerte 1637
Schülerklasse A
 1. Waldhoff, Lukas TV Brakel 552
 2. Horstmann, Nico BSC Bergkamen 544
 3. Rudnig, Nick KKSV Geseke 540
 4. Weide, Lukas BS Schwerte 530
 5. Lowack, Niklas BSC Iserlohn 528
 6. Heidemann, Lars TV Brakel 526
 7. Olschewski, Vincent SV B. Reken  523
 8. Metker, Johannes SV Hd3 Brücken 515
 9. Bohland, Fabian BBC Bocholt 491
 10. Nitschke, Philipp BSC Iserlohn 477
 11. Determann, Sebastia BSG Mettingen 470
 12. Mertens, Lennart CfB Soest 470
 13. Giele, Nik NDSB 469
 14. Dion, Christopher HSC 08 Bogensport 465
 15. Kuschel, Jannis SV F. Schapdetten 448
 16. Kolitz, Tammo SV F. Schapdetten 447
 17. Tofaute Christopher BSC Kreuztal 447
 18. van Dyk, Lenard VFL Ahaus 446
 19. Menke, Timo BSC Sennestadt 446
 20. Bosau, Marc BSG Mettingen 444
 21. Löher, Niklas SV Hagen-Unterberg 441
 22. Ludwig, Max BW Dedinghausen 434
 23. Huben, Luca BSF Gevelsberg 427
 24. Ridke, Tim TuS Vikt. Rietberg 427
 25. Hermani, Jan CfB Soest 415
 26. Klinkhammer, Sebas BSG Mettingen  406
 27. Silder, Bastian TV Mesum 388
 28. Ponten, Noah BSF Gevelsberg 372
 29. Merchel, Leander BSC Recklingh. 366
 30. Kolorz, Samuel BSC Bottrop 366
 31. Elpers, Hendrik SV F. Schapdetten 360
weibl. Schülerklasse A
 1. Krasenbrink, Dania BBC Bocholt 512
 2. Kupfer, Michelle BSC Bergkamen 502
 3. Langhammer, Nadin SV Ha.-Unterb. 494
 4. Vogt, Celina SV Hagen-Unterberg 483

 5. terzel Melissa BSC Kreuztal 479
 6. Borgelt, Alina BSG Mettingen 470
 7. Kronsbein, Celine VSG Versmold 446
 8. Pieper, Lisa-Marie BSG Mettingen 420
 9. Czerkowski, Joanna SV Ha.-Unterb. 416
 10. Schmittenberg, Wyo NDSB 406
 11. Blank, Michelle BSC Bergkamen 406
Schülerklasse B
 1. Procek, Angel BSC Bottrop 478
 2. Gwodz, Nil-Lennard BBC Bocholt 476
 3. Nottka, Florian SG Halle / Westf. 469
 4. Lowack, Mika BSC Iserlohn 462
 5. Herrmann, Christoph TuS Barop 452
 6. Bergfeld, Tom BSC Ibbenbüren 452
 7. Flecht Tom Luca BSC Kreuztal 430
 8. Heymann, Velten BBC Bocholt 403
 9. Lautenschläger, Nikl SG Halle / Westf. 360
 10. Eiting, Jens BBC Bocholt 349
 11. Kramer, Michel SV Holzen 338
 12. Möllmeier, Erik BSV Ver 305
 13. Krause, Jannis SV B. Reken 249
weibl. Schülerklasse B
 1. Willinzig, Vanessa BSC Ibbenbüren 426
 2. Grote, Corinna BW Dedinghausen 406
 3. Hartjes, Angelina BSC Bottrop 404
 Mannschaft Schülerklasse A
 1. BSC Bergkamen 1452
 2. SV Hagen Unterberg 1393
 3. BSG Mettingen 1384
 4. Fortuna Schapdetten 1255
Mannschaft Schülerklasse B
 1. BBC Bocholt 1228
Mannschaft Jugendklasse
 1. CfB Soest  1514
 2. TuS Barop 1469
 3. BSG Mettingen 1448
Schülerklasse C
 1. Kischkat, Jan BSC Sprockhövel 442
 2. Rüschhoff-Naderman SV F. Schapd. 354
 3. Barndt, Maximilian SV Ha.-Unterb. 290
weibl. Schülerklasse C
 1. Schneider Ann Kathri BSC Kreuztal 496
 2. Hötte, Miranda BW Dedinghausen 432
 3. de Vries, Melina BSC Bergkamen 213
Jugendklasse
 1. Hülsmann, Daniel SV Stockum 532
 2. Hermann, Jonathan BBC Bocholt 528
 3. Fischer, Jonas NDSB 527
 4. Stucke, Till BW Dedinghausen 524
 5. Hoppe, Tizian TV Brakel 520

 6. Benteler, Julius CfB Soest 517
 7. Schulte Lucas BSC Schmallenberg 506
 8. Sparding, Simon-Juli HSC 08 Bogen. 503
 9. Reimer, Alex CfB Soest 502
 10. Schelletter, Jan-Kilia CfB Soest 495
 11. Klohs, Tobias BSG Bo. Langendreer 492
 12. Krause, Jannick SV BW Oberb. 486
 13. Borgelt, Dennis BSG Mettingen 486
 14. Spenner, Daniel TuS Barop 481
 15. Wessel, Marco BSG Mettingen 470
weibl. Jugendklasse
 1. Hellinge, Edda BSV-Warendorf 515
 2. Ostendarp, Clara TuS Barop 497
 3. Pötter, Luisa BSG Mettingen 492
 4. Weyers, Mara TuS Barop 491
 5. Scharf, Lena SV Hagen-Unterberg 489
 6. Giesen, Rebecca BSV Hemer 455
 7. Holland, Celine SV Hagen-Unterberg 442
Juniorenklasse
 1. Buthmann, Felix BBC Bocholt 565
 2. Kaminski, Kai-Uwe BC Sherw. Herne 559
 3. Knobloch Adrian BSV Marmecke 558
 4. Sprenger, Karsten HSC 08 Bogensp. 557
 5. Hoffmann, Lars-Dere HSC 08 Bog. 552
 6. Kathage, Marc HSC 08 Bogensport 551
 7. Piepel, Tim TV Jahn 546
 8. Spenner, Christian TuS Barop 546
 9. Dunkerbeck, Maik BBC Bocholt 546
 10. Märten, Jan BSV-Warendorf 544
 11. Hülpert, Kelvin BC Sherwood Herne 543
 12. Funke, Tobias CfB Soest 542
 13. Plückebaum, Maximil TV Brakel 539
 14. Müller, Markus CfB Soest 532
 15. Gründken, Simon SV Stockum 520
weibl. Juniorenklasse
 1. Heitmann, Inga CfB Soest 555
 2. Fischer, Ruth NDSB 520
 3. Besten, Sonja BBC Bocholt 510
 4. Haleit, Julia BBC Bocholt 495
 5. Krafeld, Isabel VFL Ahaus 472
 6. Gesing, Jana DJK Stadtlohn 459
Mannschaft Juniorenklasse
 1. HSC 08 1660
 2. CfB Soest 1629
 3. BBC Bocholt  1606
Altersklasse
 1. Balmosan, Aurel SC GW Paderborn 556
 2. Sibom, Uwe BSC Ibbenbüren 554
 3. Nahrwold, Frank SV Messlingen 547

Landesmeisterschaften 2013 
Bogen Halle  Fotos Landesmeisterschaft Bogen Halle am 26. 1. 2013 im LLZ Dortmund von Philipp Schulz
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 4. Groke, Ralf SG Halle / Westf. 544
 5. Finke, Holger SV BW Oberbauersch. 543
 6. Lott, Jens BS Schwerte  540
 7. Eggert, Ralf SV Brambauer 540
 8. Rosenbaum, Marcel BSC Bergkamen 539
 9. Janning, Joachim TB Burgsteinfurt 539
 10. Gerbe Michael BSC Schmallenberg 537
 11. Böhne, Frank BS Minden 531
 12. Maxam, Klaus BS Schwerte 530
 13. Prante, Manfred TuS Vikt. Rietberg 528
 14. Aundrup, Andreas SV-Hd3 Brücken 525
 15. Sell, Thomas NDSB 524
 16. Mengeringhaus Rain BSC Schmallenb. 523
 17. Haseke, Hartmut RSV Detmold-Klüt 521
 18. Maschewski, Ronald SV Kamen 521
 19. Schoof, Carsten BSV Hemer 521
 20. Vorhoff, Dieter BSC Bottrop 519
 21. Tönnes, Christian BSC Dülmen 517
 22. Breier, Marco BSC Bergkamen 516
 23. Schürmann, Gerald TV Elverdissen 513
 24. Putsch, Ingo TV Lengerich 513
 25. Mehring, Hubertus BS Schwerte 512
 26. Schauerte Heiner BSC Schmallenberg 510
 27. Calovini, Klaus BSC Iserlohn 509
 28. Ahnert, Michael Märker SG 508
 29. Stachowiak, Andreas BSC Recklingha. 503
 30. Hemmersmeyer, Olaf BSC Ibbenbüren 499
 31. Fislake Ralf BSV Verl 483
Mannschaft
 1. BS Schwerte 1582
 2. BSC Ibbenbüren  1581
 3. BSC Schmallenberg 1570
Damen Altersklasse
 1. Weyers, Eva TuS Barop 555
 2. Lott, Astrid BS Schwerte 542
 3. Schulte, Martina BS Schwerte 540
 4. Disse, Anja NDSB 513
 5. Palm, Christiane BOW Löhne 496
 6. Schwertmann, Sonja BSC Ibbenbüren 478
 7. Ritzenhoff, Katharina SV Messlingen 472
 8. Kramer-Pape, Marita BS Schwerte 470
Seniorenklasse
 1. Galliardt, Albert TV Brakel e.V. 545
 2. Zilch, Harald BSC Bottrop 539
 3. Huil, Reinhard BSC Ibbenbüren 528
 4. Hirsch Heinz BSC Kreuztal 520
 5. Dannowski, Michael SV Werdoh 519
 6. Dähne, Andreas NDSB 509
 7. Glashagel, Karl-Hein NDSB 507
 8. Franz, Wolfgang BSC Sennestadt 507
 9. Schröder, Klaus TV Elverdissen 503
 10. Bolik, Roland BSC Bottrop 501
 11. Klement, Michael HSC 08 Bogensport 494
 12. Lüggert, Reinhard SV Brambauer 494
 13. Röse, Heinz-Jürgen BSF Gevelsberg 487
 14. Greine, Friedel BS Schwerte 481
 15. Wegmann, Elmar BSC Bergkamen 248
 16. Puttler, Gerd Märker SG 231
Seniorenklasse II
 1. Höhl, Hans-Peter BSV Hemer 517
 2. Herzberg, Reinhard BSC Dülmen 507
 3. Brünen, Klaus TV Jahn 507
 4. Becker, Heribert BW Dedinghausen 505
 5. Wasielewski, Georg BSSG Oer Erk. 481
 6. Hirsch, Wolfgang TuS Barop 443
 7. Engelmann, Dieter BSC Iserlohn 440
 8. Krafzik, Horst BC Gelsenkirchen 404

Compound
Schützenklasse
 1. Abstreiter, Robert HSC 08 Bogensport 588
 2. Scriba, Julian HSC 08 Bogensport 582
 3. Krampe, Stefan HSC 08 Bogensport 580
 4. Grawinkel, Andre BC Sherwood Herne 578
 5. Raupach, Christian HSC 08 Bogensp. 576
  Hesse, Christian HSC 08 Bogensport 576
 7. Tautz, Sebastian HSC 08 Bogensport 575
  Langweige, Axel BC Sherwood Herne 575
 9. Kollmeyer, Christian HSC 08 Bogensp. 574
 10. Angerer, Florian Rovers Hiltrup 573
 11. Stange, Sascha BSV Verl 570
 12. Spura, Christian BC Sherwood Herne 568
 13. Jahn, Marvin BC Sherwood Herne 567
 14. Pepperl, Roland BC Sherwood Herne 566
  Plaßmann, Marcel BBC Bocholt 566
 16. Hattwig, Kai HSC 08 Bogensport 564
 17. Peters, Christian BSC Sprockhövel 562
 18. Lojak, Christoph Rovers Hiltup 562
 19. Rauchstein, Robert HSC 08 Bogensp. 559
 20. Eiden, Dennis BC Sherwood Herne 558
 21. Adler, Robert BSF Ahlen 555
 22. Höfker, Reinhard TV Mesum 554
 23. Yavorski, Alexander ESV Dortmund 548
 24. Schwarz Dennis BSC Kreuztal 544
 25. Spenner, Michael BSV Verl 543
Mannschaft
 1. HSC08 II 1743
 2. HSC08 I 1731
 3. HSC08 III  1718
 4. Sherwood BSC Herne III 1712
 5. Rovers Hiltrup 1711
 6. Sherwood BSC Herne IV 1684
 7. BBC Bocholt 1678
 8. HSC08 IV 1678
 9. Sherwood BSC Herne I 1677
 10. Sherwood BSC Herne II 1659
 11. BSV Verl 1642
Damenklasse
 1. Wiese, Ulrike BC Sherwood Herne 569
 2. Schoeder, Nora HSC 08 Bogensport 568
 3. Ginzel, Anna - Carin BC Sherw. Herne 566
 4. Gronau, Diana CfB Soest 566
 5. Plaßmann, Birgit BBC Bocholt 565
 6. Heitkamp, Mandy BOW Löhne 564
 7. Urbahn, Petra BBC Bocholt 562
 8. Moschner, Edeltraut BSV Verl 559
 9. Pütter, Madeline BC Sherwood Herne 559
 10. Emmerich, Jutta HSC 08 Bogensport 555
  Meckelburg, Lara HSC 08 Bogensport 555
 12. Bengfort, Christina DJK Stadtlohn 553
 13. Funke, Kirsten BC Sherwood Herne 548
 14. Klinkenberg-Kreling, BBC Bocholt 545
 15. Granitza, Karina CfB Soest 545
 16. Glashagel, Karin NDSB 543
 17. Maruhn, Luisa CfB Soest 541
 18. Turzinski, Ute NDSB 533
Mannschaft
 1. Sherwood BSC Herne  1694

 2. HSC 08 1678
 3. BBC Bocholt 1672
 4. CfB Soest  1652
 Jugendklasse
 1. Moschner, Rabea BSV Verl 562
 2. Hein, Fin Lukas CfB Soest 561
 3. Langen, Daniel HSC 08 Bogensport  560
 . Horsthemke, Alexan BSV Verl 560
 5. Ebbing, Lena SV B.Reken 558
 6. Wiemann, Julius BS Münster 558
 7. Möllmann, Maximilia VSG Versmold  524
 8. Fletermann, Dustin SV B. Reken 482
Juniorenklasse
 1. Südholt, David DJK Stadtlohn 574
 2. Wielens, Sven BC Gelsenkirchen 568
 3. Sabel, Tobias BC Sherwood Herne 558
 4. Gausling, Rapharl BS Gronau 541

 5. Wienand, Simon BBC Bocholt 515
Altersklasse
 1. Hesse, Robert HSC 08 Bogensport 579
 2. Luidolt, Herbert Rovers Hiltup 576
 3. Borggrewe, Udo BSV Hemer 573
 4. Beuter Bernd SG Wunderthausen 569
 5. Thiel, Jörg TUS Scharnhorst 569
 6. Muth, Klaus Dieter BC Sherw. Herne 568
 7. Wiemann, Norbert BS Münster 565
  Südholt, Heinrich DJK Stadtlohn 565
 9. Voß, Bernhard SV Hd3 Brücken 563
 10. Kloß, Thorsten HSC 08 Bogensport 562
 11. Brand, Heinz-Bernd SV B. Reken 562
 12. Koemann, Harald BC Sherwood Herne 560
 13. Keßler, Jörg BC Sherwood Herne 559
 14. Krasenbrink, Paul BBC Bocholt 559
 15. Siggemann, Michael HSC 08 Bogensp.  555

 16. Neuhaus, Christain BC Sherw.Herne 555
 17. Moschner, Hubert BSV Verl 553
 18. Wienand, Klaus BBC Bocholt 553
 19. Pütter, Friederich BS Schwerte 553
 20. Ruf, Roger SV Kamen 552
 21. Görner, Jörg DJK Stadtlohn 551
 22. Sudholt, Olaf BSF Ahlen 551
 23. Bolz, Günter BC Sherwood Herne 549
 24. Oppermann, Ingo SGi Habinghorst 548
 25. Papanicolaou, Consta Tus Wengern 544
 26. Wegner, Thomas BSC Sprockhövel 538
 27. Pehlke, Frank VSG Versmold 531
 28. Nottebaum, Reiner BC Sherw. Herne 529
 29. Stange, Thorsten BSV Verl 529
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Blankbogen
Schützenklasse
 1. Leweringhaus, Dirk BSC Sprockh. 538
 2. Schröder, Jörg SV Kamen 507
 3. Sabel, Volker Tus Wengern 497
 4. Kumpmann, Bernd Tus Wengern 488
 5. Bekemeier, Patrik SV Offelten 476
 6. Pötter, Frank BSG Mettingen 468
 7. Höfer, Lutz SV Werdohl 463
 8. Jenk, Thomas SV Offelten 458
 9. Schneider, Uwe BSC Sprockhövel 456
 10. Themanns Norbert BSF Attendorn 447
 11. Gausling, Richard BS Gronau 441
 12. Gronau, Oliver BSF Ahlen 438
 13. Overkamp, Christof BS Gronau  435

Damenklasse
 1. Beuter Marion SG Wunderthausen 495
 2. Rüter, Christina Rovers Hiltup 489
 3. Siebenlist-Romahn, BC Sherw. Herne 481
 4. Boscher, Martina BS Münster 477
 5. Wegner, Elke BSC Sprockhövel 448
 6. Kischkat, Katja BSC Sprockhövel 426
 7. Janwlecke, Rosa SV Offelten 386
 8. Albrecht, Bianca BSG Mettingen 215
Jugendklasse
 1. Scholz, Mats Bogenschützen-Gronau 332
 2. Schulte, Jörn SV Kamen 331
 3. Gischewski, Malte SV Offelten  322
 4. Farber, Jan BSC Sprockhövel 307
 5. Müller, Colin BSC Sprockhövel 289
 6. Jarosch, Torben SG Halle / Westf. 259

Verbesserung des Versicherungsschut-
zes durch die ARAG-Sportversicherung
Eine der Aufgaben der Sporthilfe 

NRW ist es, den Vereinen sowie 

deren Mitgliedern und nicht zu-

letzt den Funktionsträgern in den 

Sportorganisationen einen moder-

nen und angemessen umfassenden 

Sportversicherungsschutz zu ge-

währleisten. Um diesem Anspruch 

fortdauernd zu entsprechen, führt 

die  Sporthilfe regelmäßig Gesprä-

che mit der Himmelseher Versiche-

rung und der ARAG.

In der jüngeren Vergangenheit 

wurde dabei besonders der Bereich 

Haftpfl ichtversicherung in den Fo-

kus genommen. Erfreulicherweise 
konnte nun der Haftpfl icht-Ver-
sicherungssumme für Personen- 
und Sachschäden auf 5.000.000 
Euro erhöht werden und für Um-
weltschäden auf 3.000.000 Euro. 
Und das ohne Erhöhung des Versi-
cherungsbeitrages. 
Trotz aller Sorgfalt und umsich-

tigem Handeln der verantwort-

lichen Funktionäre, Mitarbeiter, 

Übungsleiter, ehrenamtlichen Hel-

fer, wie auch der Sportlerinnen 

und Sportler selbst, ergeben sich 

mit dem täglichen Trainings- und 

Wettkampfbetrieb, der Organisati-

on und Durchführung des üblichen 

Verbands- und Vereinsleben sowie 

von Veranstaltungen, Gefahren / 

Risiken. Aus diesen können hohe 

Schadenersatzforderungen – ins-

besondere bei Personenschäden – 

entstehen.

Ereignisse, wie z. B. die Katast-

rophe anlässlich der Loveparade 

in Duisburg, haben allgemein 

bewusst gemacht, wie nachhal-

tig Verantwortlichkeiten geprüft, 

verfolgt, und mit entsprechender 

Verpfl ichtung zum Schadenersatz 

belegt werden. Dieser Vorfall hat 

verstärkt Anstoß dazu gegeben, 

bestehende Anforderungen an Ver-

anstalter und Ausrichter zu prüfen 

und die „Messlatte“ für korrektes 

Verhalten höher zu legen. Dazu 

zählt auch der Haftpfl icht-Versi-

cherungsschutz, den ein Veranstal-

ter / Ausrichter in ausreichendem 

Maß sicherzustellen hat.

Beobachtet wird in der jüngeren 

Vergangenheit insoweit auch ver-

mehrte Sensibilität auf Seiten der 

Vereins-
Informationen
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Gemeinden, die die Nutzung von 

Sportstätten mit dem Nachweis 

von – im Vergleich zu früher höhe-

ren – Deckungssummen verbinden.

Die Sport-Haftpfl ichtversicherung 

– als ein wesentliches Element 

der gesamten Sportversicherung 

– handelt/regelt im Schadenfall 

umfassend, d. h. sie übernimmt die 

Prüfung, ob Haftung – insbes. nach 

Gesetz – gegeben ist, leistet Ersatz 

bei berechtigten Ansprüchen, und 

wehrt unberechtigte Ansprüche 

zum Schutz des vermeintlichen 

Schädigers ab. Allgemein - nicht 

nur speziell im Sport - ist zu beob-

achten, dass das Anspruchsniveau, 

also Forderungen auf Schadener-

satz – insbesondere bei Personen-

schäden – in den letzten Jahren 

gewachsen ist.

Die Sporthilfe begegnet diesem 

allgemein und generell gestiege-

nen Risiko mit einer Erhöhung der 

Haftpfl icht-Versicherungssumme. 

Nach erfolgreichen Verhandlungen 

konnte für unsere Sportorganisa-

tionen erreicht werden, dass die 

pauschale Versicherungssumme 

für Personen- und Sachschäden in 

der Sport-Haftpfl ichtversicherung 

je Schadenereignis von bislang 

2.600.000 Millionen Euro auf 

5.000.000 Euro erhöht wird.

Dieses Mehr an Absicherung bringt 

bspw. auch mit sich, dass Vereine 

und Verbände, die bei dem Vermie-

ter für Sportstätten (z. B. Bundes-

wehrliegenschaften) bereits in der 

Vergangenheit eine Versicherungs-

summe für Personen- und Sach-

schäden von EUR 3.000.000 oder 

darüber hinaus bis zu 5.000.000 

Euro nachweisen müssten, diese 

Zusatzversicherung künftig nicht 

mehr benötigen – was insoweit die 

Vereinskasse entlastet.

Desweiteren erhöht sich die Ver-

sicherungssumme für mögliche 

Umweltschäden. Im Rahmen der in 

der Sportversicherung enthaltenen 

Umwelt-Haftpfl ichtversicherung 

steht unseren Sportorganisationen 

künftig eine auf EUR 3.000.000 

im Schadenfall erhöhte Versiche-

rungssumme zur Verfügung. Mit-

versichert ist in diesem Zusam-

menhang unter anderem der Besitz 

und Betrieb von Heizöltanks.

Besonders positiv für unsere Spor-

torganisationen ist, dass diese sub-

stanziellen Verbesserungen ohne 

Erhöhung des Versicherungsbei-

trages und bei ansonsten unverän-

dertem Fortbestand der bisherigen 

Leistungen erreicht werden konn-

ten.

Das allseits bekannte Merkblatt 

„Die Sportversicherung“ befi ndet 

sich hinsichtlich der Aufnahme 

dieser Leistungsverbesserungen 

derzeit in Überarbeitung. In Kür-

ze wird die elektronische Fassung 

sowohl auf der Internetseite der 

Sporthilfe NRW (www.Sporthilfe-

NRW.de) als auch des Versiche-

rungsbüros (www.ARAG-Sport.de) 

zum Einsehen und Ausdrucken 

platziert sein. Ebenso ist die Pa-

pierfassung dieses Merkblattes in 

Vorbereitung und beim Versiche-

rungsbüro in Kürze wie gewohnt 

abrufbar.

Sporthilfe NRW
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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
der Schützenkreis 2300 und die Städte Gladbeck und Gelsenkir-
chen laden Sie herzlich zum 64. Westfälischen Schützentag am 
11. + 12. Oktober 2013 nach Gladbeck und Gelsenkirchen ein.
Die sportlichen Wettkämpfe fi nden im SPORTPARADIES Gelsen-
kirchen und die traditionellen Veranstaltungen in der Schützen-
stadt Gladbeck statt.
Im Schützenkreis 2300 werden die Traditionen des Schützenwe-
sens wie auch die sportlichen Aktivitäten von über 35 Schützen- 
und Sportschützenvereinen gepfl egt.
Der 64. Westfälische Schützentag ruft alle Schützen aus dem West-
falenland zu einem gemeinsamen Treffen zusammen. 
Höhepunkte dieser zwei Tage werden neben dem großen Zapfen-
streich im Festzelt das musikalische Abholen des WSB-Präsidiums 
und des Bürgermeisters der Stadt Gladbeck vom Rathaus sowie 
der große Festumzug mit den zahlreichen Musikzügen sein.
Die Abendveranstaltungen stehen im Zeichen stimmungsvoller 
Musik und Unterhaltung. Am Freitag zur Gladbecker Schützen-Par-
ty und am Samstag zum 1. Stimmungsmacher Grand Prix erwartet 
Sie ein buntes, abwechslungsreiches Programm. 
Wir freuen uns, Ihnen den Westfälischen Schützentag im Herzen 
des Ruhrgebietes zu moderaten und familienfreundlichen Eintritts- 
und Getränkepreisen anbieten zu können.
Ein internationales Flair erhält der 64. Westfälische Schützentag 
durch seine befreundeten Schützenvereine aus Österreich, Belgien 
und Holland.
Wie Sie uns erreichen, werden wir Ihnen in den nächsten Ausga-
ben der Schützenwarte und über das Internet www.schuetzen-
kreis23.de mitteilen.
Genießen Sie die Gastfreundschaft der Schützenschwestern und 
Schützenbrüder aus dem Schützenkreis 2300 und freuen Sie 

64. Westfälischer Schützentag 2013
in Gladbeck und Gelsenkirchen

sich mit uns auf unvergessliche Stunden beim 64. Westfälischen 
Schützentag.

Ulrich Roland, Bürgermeister
Günther Dohmann, Kreisvorsitzender
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64. Westf. Schützentag 2013 in Gladbeck/Gelsenkirchen am 11. und 12. 
Oktober 2013

www.schuetzenkreis23.de
Bestellschein
Festabzeichen / Eintrittskarten
______ Stück Festabzeichen im Set je Euro 7,50

______ Stück großes Festabzeichen am Bande je Euro 5,00

______ Stück Anstecker (lange Nadel) Festabzeichen je Euro 2,50

______ Stück Eintrittskarte „Partnerprogramm“ je Euro 8,00

 Après-Ski-Party im Alpincenter

______ Stück Eintrittskarte „Gladbecker Schützenparty“ je Euro 5,00

 11. Oktober 2013

______ Stück Eintrittskarte „Stimmungsmacher Grand Prix“ je Euro 5,00

 12. Oktober 2013

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten in Höhe von Euro 4,90 

Ihrer Bankanweisung hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt zeitnah nach Gutschrift auf das Konto:

Konto 102 220 100
bei der Volksbank Ruhr-Mitte
BLZ 422 00 01

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:

Michael Scherer
Kronprinzenstraße 25
45891 Gelsenkirchen
Tel. 0209- 36168730
E-Mail: scherermi@t-online.de

Absender:

Ort, Datum

Unterschrift

✁ ✁
64. Westf. Schützentag 2013 in Gladbeck/Gelsenkirchen am 11. und 12. 
Oktober 2013

www.schuetzenkreis23.de

Teilnahmemeldung zum Festzug
Anmeldung bitte senden an

 Dieter Felke 

 Kolpingstraße 20

 45701 Herten

 Tel. 0209 613310

 E-Mail: d-felke@Live.de

Meldender Verein
Verein

Name:

Straße

PLZ/Ort

E-Mail

nimmt am Festumzug des 64. Westfälischen Schützentages 

am 12. 10. 2013 in Gladbeck teil.

Wir kommen mit

 _________ Teilnehmern

 _________ Fahnen

 _________ Spielmannzügen/Fanfarenzügen

 _________ Musikkapellen

 _________ Kaiser-/Königspaaren

Wir reisen mit ________ Omnibus/sen   ______Pkw ______Bahn an.

(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort, Datum

Unterschrift/Stempel

Der 64. Westfälische Schützentag 2013
wird in Gladbeck und Gelsenkirchen 
veranstaltet
Die traditionellen Feierlichkeiten zum Schützentag mit einem Festzelt, 

dem Festumzug, dem Delegiertentag und weiteren Höhepunkten werden 

in der Stadt Gladbeck, auf dem Festplatz an der B 224, Horster Straße, 

veranstaltet.

Die sportlichen Aktivitäten zum Westfälischen Schützentag, das Landeskö-

nigsschießen und das Landesjugendkönigsschießen, fi nden im Sportpara-

dies Gelsenkirchen, Adenauer Allee 118 am Arena Park, statt.

Stimmungsmacher Grand-Prix 
am Samstag

Partnerprogramm „Après-Ski-Party“
Das Partnerprogramm veranstalten wir in Zusammenarbeit mit dem Hotel 

Van der Valk im Alpincenter, der längsten Skihalle der Welt, in Bottrop. 

Übernachtungen Hotel Van der Valk
Für Übernachtungen zum Schützentag hat der Schützenkreis 2300 Ange-

bote mit dem Hotel Van der Valk in Gladbeck reserviert.

Übernachtung - Wohnmobil
Für Gäste, die mit einem Wohnmobil anreisen möchten, steht eine kleine 

Anzahl Stellplätze (10 – 15 ) auf dem Parklatz am Stadion Wittringen zur 

Verfügung. Diese Reservierungen bitte selbstständig mit dem Platzbetrei-

ber absprechen! RMC-Gladbeck, Hans Foelz, Tel.: 0177- 65 22 221
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 Geschäftsstelle
 Westfälischer Schützenbund e. V.
 Eberstraße 30, 44145 Dortmund 
Telefon 02 31 / 86 10 60-0 

Telefax 02 31 / 86 10 60-18 

Internet www.wsb-home.de

E-Mail info@wsb-offi ce.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  

Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

 telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr

Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Grundkurse inkl. Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-

petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach § 7 

WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung und 

Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB und des 

DSB.

Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im Be-

sitz eines Sportpasses sein.

Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

u 1000 Münsterland
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder

Email gun.hoffmann@t-online.de

u 2000 Industriegebiet
Lehrgang 2
Termin: Lehrgang: 15./16. Juni 2013, 8:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

 Prüfung: 29. Juni 2013, 8:30 Uhr bis ca. 14:00 Uhr

Ort:  Herten-Westerholt, Schießsportanlage der BSG Westerholt

 Anmeldeschluss 18. Mai 2013

Lehrgang 3
Termin: Lehrgang: 16./17. Nov. 2013, 8:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

 Prüfung: 30. November 2013, 08:30 bis ca. 14:00 Uhr

Ort:  Herne, Schießsportanlage des DSC/PSC Wanne

 Anmeldeschluss 21. Sep. 2013

Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum, 

Tel. 0234/9271130, Fax 9271131, michael-aden@live.de

u 3000 Ostwestfalen

Anmeldung: Dietmar Lütgert, Rhedaer Str. 47, 33334 Gütersloh, 

E-Mail: dl-654908@versanet.de

u 4000 Mark

Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen

 Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745

 Email bernd.rudolph@bezirkmark.de

 www.bezirkmark.de

u 5000 Hellweg

Termine: 26.+27. Oktober 2013, Prüfung 04. November 2013

 Weitere Lehrgänge ggfs. auf Anfrage. 

Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,

Tel. 02381/84383

u 6000 Westfalen-Süd

Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

 Tel.: 02733 /128595

u 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termine: Lehrgang 1: 20./21./26. April 2013

 Lehrgang 2: 02./03./08. November 2013

 Lehrgangsorte: Warstein und Heinrichsthal

Anmeldung:  Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein,

Tel. (0 29 02) 7 67 68 p.

  (0 29 31) 82 21 40 d.

  (0175) 4 98 27 87 m.

  E-Mail: klaus.tacke@bra.nrw.de

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffen Hasselhorst

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Sportwaffen Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand
59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt), Tel. 0 29 41/41 08
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Unsere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder
den aktuellen Ansagen auf unserem Anrufbeantworter!

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Schießsport-Anlagenbau

G
m
b
H

C·N·C-DREH- UND FRÄSTECHNIK

MAHA GmbH Ostalbstraße 20
73441 Bopfingen/Trochtelfingen
Telefon: 0 73 62 / 92 31 25, Fax: 54 59
info@maha-praezision.de
www.maha-praezision.de

Scheibenzuganlagen – Drehscheiben-Anlagen –
Biathlon-Anlagen 10 + 50 m – Waffenpflegesysteme

Schießsport-Anlagenbau

FACHGESCHÄFT UND VERSANDHANDEL
… vom 

Schützen 
für 

Sportschützen

59368 Werne,
Werner Straße 158,

Telefon
0 23 89 / 53 45 06
oder 7 79 67 84

www.schiesssport-gentek.com · info@schiesssport-gentek.com

Seit 15 Jahren … GUT … GÜNSTIG … GENTEK
Besuchen Sie uns auf der ISAS vom 19. – 24. März in Dortmund

Schützenfeste 2013
Der Westfälische Schützenbund beabsichtigt auch in diesem Jahr 

wieder, die Termine der Schützenfeste seiner Mitgliedsvereine in der 

„Schützenwarte“ zu veröffentlichen. Wenn Ihr Verein Interesse an einer 

Bekanntgabe hat, bitten wir um folgende Informationen: Vereinsname, 

Termin, Festplatz und Kontaktadresse. Sollte es sich um ein besonderes 

Fest (z.B. Jubiläum) handeln, wären wir für einen Hinweis dankbar.

Wir würden uns freuen, wenn durch diese Aktion mehr gegenseitige 

Besuche und die damit verbundene Unterstützung möglich werden.  jj
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Fit für die Jugend
Jugend Basis Lizenz
Qualifi kation nach § 27 Abs. 3 des WaffG

Ziele und Inhalte: Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als 

verantwortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- und Jugendtraining gelegt 

werden. Die Grundlagen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fragen zur 

Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspfl icht gehören ebenso wie notwendige 

pädagogische Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten.

Voraussetzungen: Waffensachkunde; gültige Erste Hilfe Bescheinigung 

(mind. 8 Doppelstunden)

Lehrgangs-Nr.: JU-201318 JU-201321 JU-201322 
Ort: Nordwalde Oppenwehe Dortmund

Termin: 05./06.10. 09./10.11. 23./24.11.

Kosten: 150,- € (50 % Ermäß. für WSB-Mitgl.)

 inkl. Mittagessen + Übernachtung

„Schüler-Osterferienspaß 2013“
Idealer Einstieg von Anfängern in das Leistungstraining
Zielgruppe: Jugendliche in den Jahrgängen 1998 – 2001 

Achtung: Jugendliche unter 12 Jahren brauchen eine Ausnahmegenehmigung 

der Kreispolizeibehörde für das Schießen mit Druckluftwaffen.

Ziele/Inhalte: Wir bieten eine Woche mit erlebnisreichen, spannenden und 

kreativen Situationen. Es gilt, vieles auszuprobieren, zu beschnuppern 

und sportliche wie außersportliche Aktivitäten kennenzulernen. Neben 

einer Einführung in das Schießen mit  Luftgewehr und Luftpistole 

wird es ein abwechslungsreiches Angebot im Freizeitbereich geben. 

Entspannungsübungen, Rollenspiele und Gesellige Spiele dienen der 

Selbsterfahrung.

Lehrgangs-Nr.: JU-201213
Ort / Termin: Meinerzhagen / 02.-05. April  (Osterferien)
Kosten: 60,- € (zugelassen werden nur WSB Mitglieder) inkl.

 Betreuung, Übernachtung, Verpfl egung u. Materialkosten

 (Befreiung von der Teilnehmergebühr möglich)

JugendsprecherPLUS 
„Ich werde Jugendassistent“
Zielgruppe:  Engagierte Jugendliche der Vereine, Kreise u. Bezirke oder junge 

Menschen die Interesse daran haben die Vereinsarbeit mit zu gestalten.

Ziele und Inhalte: Jugendliche haben viele Möglichkeiten, in ihrem Umfeld 

aktiv zu werden. Dies wollen wir im Lehrgang ausloten und versuchen mit 

attraktiven Aufgaben und Gruppenarbeiten praxisnah umzusetzen. Natürlich 

gehört die Planung & Organisation eines Jugend gerechten Vereinsangebotes 

genauso dazu wie der notwendige Freiraum zum Chillen.

Lehrgangs-Nr.: JU-201320 
Ort / Termin: Radevormwald / 28.10.- 01.11. 

Kosten: 75,- € (zugelassen werden nur WSB Mitglieder) inkl.

 Betreuung, Übernachtung, Verpfl egung u. Materialkosten

 (Befreiung von Teilnehmergebühr möglich)

Projektwoche in Giethoorn/Niederlande
Zielgruppe: Mitglieder des WSB-Jugendforum, Kreis- und 

Bezirksjugendsprecher und diejenigen die es noch werden wollen (oder 

könnten!).

Ziele & Inhalte: Im Rahmen der Projektwoche kommt es zu folgenden 

Arbeitsschwerpunkten: Organisation WSB Jugendcamp 2014; Netzwerk 

Westfälische Schützenjugend

Da Giethoorn als „kleines Venedig“ nur über Wasserstraßen zu erreichen ist, 

werden wir im Freizeitbereich eine Kanu- und Paddelausbildung anbieten. 

Darüber hinaus steht die eigene Verpfl egung der Gruppe als weitere 

„Herausforderung“ im Mittelpunkt.

Lehrgangs-Nr.: JU-201319
Ort: Giethoorn/NL

Termin: 21.-27.10. (Herbstferien!)
Kosten: 60,- € (zugelassen werden nur WSB Mitglieder)

 inkl. Fahrtkosten, Unterkunft und Verpfl egung 

Lizenzausbildungen
Schießsportleiter-Ausbildung
Dauer:   1 Wochenende = 15 LE

Ziele und Inhalte: Der Schießsportleiter soll in die Lage versetzt werden, den 

Schützen im Verein als „erster Ansprechpartner“ zur Verfügung zu stehen. 

Ihm obliegen in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im Sportbetrieb. 

Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und basisorientiert 

ausgerichtet. Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegieren und 

Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.

Voraussetzungen: Schieß- und Standaufsicht WSB; Gültige Erste Hilfe 

Bescheinigung (mind. 8 Doppelstunden)

Lehrgangs-Nr.: SL-1323 SL-1324 
Ort: Dortmund Hövelhof

Termin: 15./16.06.    05./06.10.

Kosten: 180,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Off ene Tageslehrgänge 
Auch als Fortbildung für Trainer/ÜL/JL

… für Jedermann
„Kindgerechtes Training“
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Der richtige Aufbau einer Trainingsstunde für Kinder- und 

Jugendliche steht im Mittelpunkt dieses Seminars. Neben dem WIE werden 

wir uns auch darum kümmern WARUM es denn anders ist. Es werden viele 

Stationen der kindlichen Entwicklung und ihre Auswirkungen auf das 

Training angesprochen. Kreativität und Ideen zu spielerischen Lernformen 

sind gefragt.

Lehrgangs-Nr.: FL-1341
Ort / Termin: Gelsenkirchen / 20.04.

Kosten:  90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Burkhard Schindler

„Spielend trainieren“
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Jeden Schießtag ein 20 Schuss Programm für Schüler und 

40-Schuss Programm für Jugendliche. Wer kennt das nicht. Die Abwechslung 

im „Training“ ist gleich NULL. Das hat zur Folge, dass sich Jugendliche und vor 

allem Kinder schnell einen interessanteren Sport suchen. Dies ist aber gar 

nicht nötig. Bei diesem Seminar wird euch gezeigt, wie eine Trainingsstunde 

interessanter gestaltet werden kann und trotzdem ein Lerneffekt erzielt 

wird. Kreativität und Ideen zu spielerischen Lernformen sind gefragt.

Lehrgangs-Nr.: FL-1352 FL-1356
Ort: Dortmund Nordwalde

Termin:  29.09. 06.10.

Kosten:  90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Marcel Hädrich/ André Hähner

„Kommunikation & Konfl iktlösung“
Ziele und Inhalte: Jeder hat schon Situationen erlebt, in denen wir nicht 

verstanden werden. Die Frage ist: Habe ich mich verständlich gemacht? 

Kommunikation stammt aus dem Lateinischen communicare und bedeutet 

„teilen, mitteilen, teilnehmen lassen; gemeinsam machen, vereinigen“.

Mit diesem Lehrgang werden die Grundlagen von Kommunikation erlebt, 

nicht erzählt. Mit praktischen Übungen nähern wir uns dem perfekten 

Umgang miteinander und kommen so der richtigen Haltung zur Grundlage 

für  eine Konfl iktlösung näher.

Aus- und Fortbildung 2013



AUS DEM WSB   19schützenwarte 2.2013

Lehrgangs-Nr.: FL-1340
Ort / Termin: Gelsenkirchen / 20.04.

Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Jutta Braun

„Die ersten Schritte LG & LP“
- 8 LE zur Lizenzverlängerung -
Ziele und Inhalte: „Von Anfang an das richtige zu tun, heißt mühseliges 

späteres Umlernen vermeiden!“ Wer kennt das nicht: Ein neuer kommt, was 

nun? Entscheidend ist der richtige Anfang. Wir wollen in Theorie und Praxis 

den methodischen Aufbau des Anfängertrainings erarbeiten und darüber 

hinaus Möglichkeiten aufzeigen, wie Training richtig Spaß machen kann.

Lehrgangs-Nr.: FL-1342 FL-1347 FL-1355
Ort: Gelsenkirchen Dortmund Nordwalde

Termin: 20.04. 28.09. 05.10.

Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Marcel Hädrich/AndréHähner

„Der Unparteiische im Ligawettkampf“
– 8 LE zur Lizenzverlängerung/ 
– Ausbildungsmodul zum Nationalen Kampfrichter B –
Zielgruppe: Interessierte aus Vereinen, Kreisen und Bezirken, 

Mannschaftsführer und Funktionäre in Ligawettkämpfen

Ziele und Inhalte: Auf Kreis-, Bezirks-, und Landesebene werden 

im Luftgewehr-, Luftgewehr-Aufl age- und Luftpistolenschiessen 

Ligawettkämpfe angeboten. Diese werden nach Ligaordnung vom Leitenden 

Kampfrichter entsprechend der Ligaordnung geleitet. Welche Rechte, 

welche Pfl ichten, welche Aufgaben hat aber dieser „Unparteiische“? Wie, 

wann, warum, worauf kann, darf, muss, soll er/Sie reagieren oder bereits 

im Vorfeld agieren. Lernen Sie dieses höchst verantwortliche Aufgabenfeld 

kennen und schätzen, auch anhand von lebhaften Beispielen aus der Praxis.

Lehrgangs-Nr.: FL-1349

Ort / Termin: Dortmund / 28.09.

Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Klaus Tacke

„Waff enkontrolle richtig durchgeführt“
– 8 LE zur Lizenzverlängerung/ 
– Ausbildungsmodul zum Nationalen Kampfrichter B –
Zielgruppe: Interessierte aus Vereinen, Kreisen und Bezirken

Ziele und Inhalte: Bevor der Wettkampf endlich beginnt, sind viele Hürden 

zu nehmen. Eine davon ist die Waffenkontrolle. In diesem Lehrgang 

soll den Teilnehmerinnen und Teilnehmern vermittelt werden, wie 

eine Waffenkontrolle nach den Regeln der Sportordnung durchgeführt 

werden sollte. Neben den theoretischen Grundlagen soll durch praktische 

Durchführung anhand von Waffen insbesondere nach Teil 1 und 2 der 

Sportordnung der Ablauf einer Waffenkontrolle demonstriert und auch selbst 

ausprobiert werden. Hierzu sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 

Waffen zum Lehrgang mitbringen.

Lehrgangs-Nr.: FL-1354
Ort / Termin: Dortmund / 29.09

Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Klaus Tacke

… für Gewehrschützen
„Training mit dem LG-Aufgelegt“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Immer mehr Schützinnen und Schützen schießen aus 

breitensportlichen Interessen. So nimmt die Zahl der aufgelegt schießenden 

Altersschützen deutlich zu. Dieser Entwicklung wollen wir Rechnung 

tragen und Trainingstipps für das Aufgelegt-Schießen anbieten. Das 

entsprechende Regelwerk gehört ebenso wie die technische Ausrüstung 

zum Themenkomplex dieses Seminars.
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Lehrgangs-Nr.: FL-1346  FL-1358
Ort / Termin: Dortmund / 28.09. Oppenwehe / 10.11.

Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen

Referent: Burkhard Schindler / Aribert Jandrey / Matthias Feinhals

„LG-Grundlagentraining“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des stehend Anschlags soll 
hier vermittelt werden. Der theoretische Aufbau, sowie die praktische 
Ausführung stehen ebenso wie Überprüfungsmöglichkeiten im Vordergrund.
Lehrgangs-Nr.: FL-1344 
Ort / Termin: Gelsenkirchen / 21.04. 
Kosten:  90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent: Marcel Hädrich

… für Pistolenschützen
„Grundlagentraining LP“
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Auf der Grundlage des LP Technikleit bildes des Deutschen 
Schützenbundes bilden Anschlag und Bewegungsabläufe den Mittelpunkt 
des Seminars. Die praktischen Inhalte in Form von Vermittlungsmethoden 
für Neueinsteiger, wie auch den Einsatz von Lernhilfen, bilden eine ideale 
Grundlage auch für das eigene Training.
Lehrgangs-Nr.: FL-1343 
Ort / Termin: Gelsenkirchen / 21.04.
Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent: André Hähner

„Individuelles Aufbautraining Luftpistole“
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Im inhaltlichen Tagesablauf geht es um die individuellen 
Verbesserungen am vorhandenen Anschlag, die Überprüfung von Griff und 
Ausrüstung sowie Wettkampfnahe  Schießspiele für Fortgeschrittene. Dieser 
Lehrgang soll die Möglichkeit bieten, die Trainingsinhalte den Erfordernissen 
fortgeschrittener Schützen anzupassen.
Lehrgangs-Nr.: FL-1353  
Ort / Termin: Dortmund / 29.09. 
Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent: n.n

„SpoPi Präzision & Duell“
Training in Theorie und Praxis
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Endlich bleibt einmal Zeit, die Methoden des SpoPi-
Trainings zu vertiefen und die Unterschiede zum Luftdruckbereich 
aufzuzeigen. Der perfekte Griff, sowie die Unterschiede im Bewegungsablauf 
Duell zur Präzision sind weitere Themen des Lehrgangs. Der theoretische 
Aufbau sowie die praktische Ausführung stehen hierbei im Mittelpunkt.
Lehrgangs-Nr.: FL-1350  
Ort/Termin: Dortmund / 28./29.09. 
Kosten:  180,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent: Frank Hoffmann

… für Bogenschützen
Trainer C Ausbildung siehe „Lizenzausbildungen“!

„Bogensachkunde“
Ziele und Inhalte: Die Teilnehmer sollen einen umfassenden Überblick über 
das Bogenschießen erhalten. Selbstverständlich gehört der richtige Umgang 
mit dem Bogen genauso dazu, wie ein Überblick über das Zubehör.
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung an einer weiteren 
Lizenzausbildung!
Lehrgangs-Nr.: BS-1325 
Ort: Dortmund 
Termin: 02.11. 
Kosten: 90,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent: Frank Drees

„Bogensportleiter – Ausbildung“ 
Ziele und Inhalte:  Der Sportleiter dient im Verein als erster 
Ansprechpartner. Ihm obliegen sowohl organisatorische Aufgaben wie auch 
das Anfängertraining. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und 
basisorientiert ausgerichtet. Ferner wird erlernt, Aufgaben zu delegieren 
und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen: Bogensachkunde; gültige Erste Hilfe Bescheinigung (mind. 
8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr.: SL-1327 
Ort / Termin: Dortmund / 16./17.11. 
Kosten: 180,- € (50% Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent: Frank Drees/Karl von Kleinsorgen

… zusätzliche Lehrgänge
„Grundanschläge KK-Gewehr“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des Kniend- bzw. 
Liegendanschlags soll hier vermittelt werden. Der Themenschwerpunkt 
wird mit den Teilnehmern festgelegt. Der theoretische Aufbau, sowie die 
praktische Ausführung stehen im Vordergrund.
Lehrgangs Nr.: FL-1357
Ort:  Oppenwehe
Termin:   09.11.2013
Kosten:   90,- € (50 % Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent : Aribert Jandrey

„LG-3 Stellung“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: „Früh übt sich wer ein Meister werden will“. Der 
technische Einstieg in den Dreistellungskampf soll hier vermittelt 
werden. Der Themenschwerpunkt liegt im Kniend- und Liegendanschlag. 
Der theoretische Aufbau, sowie die praktische Ausführung stehen im 
Vordergrund.
Lehrgangs Nr.:   FL-1351
Ort:  Dortmund
Termin:  29.09.2013
Kosten:   90,- € (50 % Ermäß. für WSB-Mitgl.) inkl. Mittagessen
Referent:  Burkhard Schindler

„Spaß im Verein – Top motiviert“
Zielgruppe: Jugendleiter, Übungsleiter, Trainer-C, Interessierte aus 
Vereinen, Kreisen und Bezirken
Ziele und Inhalte: Wer kennt das nicht? Oft genug fällt es schwer seine 
jugendliche Trainingsgruppe zu motivieren. Nicht selten geht auch 
die eigene Motivation dabei verloren. In diesem Seminar wollen wir 
gemeinsam nach Möglichkeiten suchen, ein abwechlungsreiches und 
spannendes Vereinsangebot zu bieten. Hierbei werden methodische 
Umsetzungsmöglichkeiten und spielerische Trainingsformen im Mittelpunkt 
der erlebnisorientierten Fortbildung stehen. Nicht zuletzt kommen 
Praktiken zur Eigenmotivation zur Anwendung. Nur wer selbst motiviert ist 
kann andere überzeugen!
Zur Verlängerung der TC-Lizenz werden 16 LE angerechnet!
Lehrgangs Nr.:  JU-201315
Ort:  Radevormwald
Termin:  14.- 16. Juni 2013
Kosten:  75,- € (zugelassen werden nur WSB Mitglieder)
  inkl. Übernachtung, Verpfl egung u. Materialkosten

Anmeldeformular siehe SW 8/2012, Seite 31
Anmeldung auch im Internet: wsb-home.de

Der WSB bietet:
u Aus- und Fortbildung von Aufsichten, Jugendsprechern, Übungs- 

und Jugendleitern

u bundesweite Öffentlichkeitsarbeit für das Schützenwesen und den 

Schießsport

u Prüfung und Erteilung von Waffenbefürwortungen
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14. Juli 2013/10.00 Uhr in der Aula Kardinal von Galen Gesamtschule, Amtmann Daniel Str. 30, 48356 Nordwalde
Stimmberechtigt sind alle Jugendabteilungen der Mitgliedsvereine des WSB und die Bezirksjugendausschüsse!

Top 1
Begrüßung der Gäste 

und Delegierten; 

Genehmigung der 

Niederschrift des 

letzten Jugendtages 

17.06.2012 in Senden 

veröffentlicht in der 

SW 5/12

Top 2
Grußworte

Top 3
Ehrungen

Top 4
Bericht der Jugendlei-

tung und Ergänzungen 

zu den vorliegenden 

Berichten

Top 5
Aussprache zu den 

Berichten

Top 6
Feststellung der 

Stimmberechtigung

Top 7
Vorstellung des Haus-

haltplanes

TOP 8
Wahlen nach § 9 Block 

A der Jugendordnung:

8.1 Jugendleiter 

8.2 Jugendsprecher

Top 9 
Vorbereitung des 

Jugendtages 2014

Top 10
Anträge gem. Jugend-

ordnung § 5

Top 11
Allgemeines

Dirk Terbahl, 

Landesjugendleiter

Einladung zum Jugendtag der Westfälischen 
Schützenjugend
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Umweltschutz beim 
Schützenfest
In den letzten Monaten mehren 
sich die Berichte über die Be-
rücksichtigung umweltrechtlicher 
Aspekte bei behördlichen Geneh-
migungsverfahren anlässlich von 
Schützenfesten. Unter rechtlichen 
Aspekten ist dieses Vorgehen der 
Behörden korrekt. Es kommt aller-
dings schon mal zu sehr kurzfristig 
zu erfüllenden Aufl agen. Hier kann 
man vorbeugen und sich unter 
www.umwelt.nrw.de/ministerium/
pdf/leitfadenkirmes.pdf infor-
mieren. Unter diesem Link fi ndet 
man den weitgehend unbekannten 
„Leitfaden zur umweltgerechten 
Durchführung von Volksfesten und 
ähnlichen Traditionsveranstaltun-
gen“ des Ministeriums für Umwelt 
und Naturschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz des Landes 
NRW vom 17. 12. 2009.
Der Leitfaden ist sehr nützlich als 
erste Information und beim Um-
gang mit Behörden. Für Schützen-
feste gelten in NRW eine Reihe 
gesetzlicher Vorgaben z. B. für 
das Vogelschießen. Auch bei den 
einzelnen Genehmigungsbehörden 
(i.d.R. die Kommunen oder Kreise) 
gibt es eine Vielzahl von Verord-
nungen, Erlassen, Verfügungen 
und Satzungshinweise welche zu 
diesem Thema greifen. Wichtig ist 
immer das entspr. Gespräch mit 
den Verantwortlichen um dieses 
Problem einvernehmlich zu regeln.
Bei vielen Schützenfesten tritt der 
Verein nicht nur als Veranstalter 
auf, er ist gleichzeitig auch Betrei-
ber z. B. von Imbissständern. Hier 
gilt auch für die Vereine die 5. No-
velle der Verpackungsverordnung 
(seit 1. 1. 2009 in Kraft) z.B. beim 
Verkauf von Würstchen auf einem 
Pappteller im Schützenhaus. Die 
Sachlage sieht in diesem Fall vor, 
dass man als „In-Verkehr-Bringer“ 
eine Lizenz mit einem Teilneh-
mer des dualen Systems erwer-
ben muss. Allerdings sind diese 
Regelungen für den gewerbliche 
Bereich bestimmt (Gastronomie, 
...). Hiervon ausgenommen sind 
nach der z. Zt. in der Erarbeitung 
befi ndlichen Handreichungen der 
LAG Abfall aber gemeinnützige Or-
ganisationen. Übersteigt allerdings 
der Umsatz in diesem Segment die 
steuerrechtliche Grenze des wirt-
schaftlichen Eigenbetriebes, so gilt 

Umweltschutz
im Westfälischen Schützenbund

die Verordnung wieder. Informati-
onen gibt es unter www.ihk-ve-re-
gister.de/inhalt/verpack/index.jsp

Bleiproblematik
Einige Munitionshersteller ha-
ben ihre Bemühungen bei der 
Entwicklung bleifreier Munition 
intensiviert. Für die jagdliche Ver-
wendung sind einige respektable 
Ergebnisse aber auch Rückschläge 
zu verzeichnen. Für den sportli-
chen Bereich sind die Ergebnisse 
jedoch bisher unzulänglich. Die für 
die Präzision notwendigen ballisti-
schen Eigenschaften werden nicht 
erreicht.
Zum wiederholten Male weise ich 
im Zusammenhang mit der Ver-
wendung von bleihaltiger Munition 
jeglicher Art (auch LG- und LP- Mu-
nition) darauf hin, dass Betreiber 
von Schießanlagen verpfl ichtet 
sind auf die Gesundheitsgefahren 
von Blei hinzuweisen. Hier ist ein 
entspr. dokumentierter Hinweis z. 
B. auf der Jahreshauptversamm-
lung notwendig. Auch Hinweise auf 
dem Schießstand z. b. auf das Hän-
dewaschen sind hier hilfreich und 
sinnvoll. Der Schutz der Bevölke-
rung und insbesondere der Kontakt 
mit Blei ist in der Umwelt- und Ar-
beitsmedizin ein wichtiges Thema. 
Das Schützen bei der Verwendung 
von bleihaltiger Munition durch die 
inhalative Aufnahme einer erhöh-
ten Bleibelastung ausgesetzt sind, 
ist durch Studien mehrfach belegt 
worden. Diese Thematik hat der-
zeit an Brisanz gewonnen, nach-
dem im Jahr 2009 die HBM-Werte 
für Blei bezüglich aller Personen-
gruppen ausgesetzt worden sind. 
Die von der BG vorgeschriebenen 
Warnhinweise sind bei gewerblich 
betriebenen Anlagen sowie bei in 
der Anlage berufl ich arbeitenden 
Personen verpfl ichtend. Die für 
Schießanlagen geltenden Umwelt-
bestimmungen werden seit einiger 
Zeit in einigen Regionen in Bayern 
im Zuge der turnusgemäßen Si-
cherheitsüberprüfungen parallel 
mit überprüft. Es bleibt abzuwar-
ten, ob es sich um ein regionales 
Vorgehen im süddeutschen Raum 
handelt und bleibt.

Energie
Auch wenn die Zuschüsse und 
Beihilfen im energetischen Be-
reich z. T. in einigen Bereichen 

zurückgegangen sind bzw. völlig 
gestrichen worden sind, gibt es 
auch jetzt noch die Möglichkeit fi -
nanzielle Unterstützung bei Sanie-
rungen und Neu- bzw. Umbauten 
von Sportanlagen zu bekommen 
(Isoliermaßnahmen, Kleinst-KWK- 
Anlagen, Solaranlagen, …). Es ist 
allerdings deutlich komplizierter 
geworden diese Möglichkeiten zu 
erfahren. Hilfen bieten hier die 
Energie Agentur NRW sowie der 
LSB NRW. www.energieagentur.
nrw.de/foerderung/willkommen-
auf-unserer-themenseite- foerder-
programme-2533.asp bzw. www.
lsb-nrw.de/lsb-nrw/bewegt-aelter-
werden-in-nrw/foerderprogramm/
In vielen Fällen lohnt es sich vor 
umfangreichen Bau- und/oder Sa-
nierungsvorhaben Zeit in die Re-
cherche zu investieren. Als Mitglie-
der des LSB haben die Vereine des 
WSB hier immer noch gute Mög-
lichkeiten; z. Zt. hat aktuell die KfW 
ein Programm auch für Sportverei-
ne aufgelegt um bei Baumaßnah-
men z. B. bei der barrierefreien Ge-
staltung der Sportanlagen günstige 
Finanzierungen zu ermöglichen.

Reinigung von Raumschieß-
anlagen
Schießanlagen, insbesondere für 
Feuerwaffen, müssen in regelmä-
ßigen Abständen gereinigt werden.
Diese Arbeit kann eigenständig 
unter Beachtung der einschlägigen 
Vorschriften und unter Benutzung 
von speziell dafür genehmigten 
Werkzeugen und Material geleistet 
werden oder an gewerbliche Un-
ternehmen vergeben werden.
Das Gebäudereinigungsunter-
nehmen bedarf einer Zulassung 
nach § 7 Sprengstoffgesetz, die 
den gewerbsmäßigen Umgang mit 
Sprengstoffen erlaubt, sofern das 
Gebäudereinigerunternehmen Be-
schäftigte vorhält, die im Besitz ei-
nes Befähigungsscheins nach § 20 
Sprengstoffgesetz sind, oder der 
Unternehmer selbst die Befähi-
gung stellt. Der Befähigungsschein 
muss im Bereich der Beschränkun-
gen den Verwendungszweck zur 
Reinigung von Raumschießanlagen 
und den damit verbundenen Um-
gang und Entsorgungsabbrand von 
Kehricht mit unverbrannten TLPR 
(Treibladungspulverreste) doku-
mentieren. Bei Fragen stehen der 
Bundesinnungsverband des Ge-

bäudereiniger-Handwerks (www.
gebaeudereiniger.de) und die BG 
BAU als beratende Institutionen 
zur Verfügung.

Klimawandel
Die Aktion „Schützenwald 2020“ 
ist im WSB angelaufen. Ich habe 
in den vergangenen Monaten al-
lerdings nur punktuell von Pfl anz-
aktionen erfahren. Diesen aktiven 
Schützenschwestern und Schützen-
brüdern und den Vereinen danke 
ich ausdrücklich für ihr vorbildli-
ches und zukunftsweisendes En-
gagement z. B. die Schützenkrei-
se Gelsenkirchen, Lübbecke und 
Ennepe-Ruhr. In Anbetracht der 
aktuellen Erkenntnisse der Klima-
forschung, den neuesten Progno-
sen und Modellrechnungen zu den 
Auswirkungen der Klimaentwick-
lung müssen unsere Anstrengun-
gen jedoch noch sehr intensiviert 
werden. Forschungsprojekte haben 
nämlich in den vergangenen Mona-
ten einen weitaus schnelleren An-
stieg der Durchschnittstemperatu-
ren sowie des Meeresspiegels zum 
Ergebnis gehabt. Auf der Woche 
der Umwelt im Juni 2012 in Ber-
lin hat Bundespräsident Joachim 
Gauck sich bereits sehr deutlich 
artikuliert: „Wir sind aufgefordert 
zeitnah zu handeln!“
Unterstützt wird er vom General-
sekretär des DOSB Michael Vesper: 
„Auch der Sport trägt hier Verant-
wortung! Die Mitglieder an der 
Basis in unseren Vereinen müssen 
aktiv werden, nur von der Basis 
aus kann die Aktion gelingen!“
Wir sind gern bereit, den Verei-
nen im WSB mit Informationen zu 
helfen, aktiv werden müssen aber 
die Mitglieder vor Ort. Bitte nutzen 
Sie die Möglichkeiten welche sich 
Ihnen dort bieten. Denken Sie auch 
an die gesellschaftliche Verantwor-
tung gegenüber der Öffentlichkeit. 
Hier können wir mit prägnanten 
Akzenten die gesellschaftliche Re-
levanz des Schützenwesens für alle 
Bevölkerungsgruppen verbessern. 
Denken Sie bitte auch an unsere 
Verantwortung gegenüber unseren 
Kindern und Jugendlichen.
Weitere Infos zum Umweltschutz 
und Details zu den einzelnen The-
men fi nden sich auf den Internet-
seiten des WSB (www.wsb1861.
de) in der „Infothek“, dort im Profi l 
„Umweltschutz“. Konkrete Anfra-
gen, Links und Sachinformationen 
können auch bei mir unter um-
weltschutz@wsb-offi ce.de oder 
a.kottenstedde@web.de angefor-
dert werden.
Arnold Kottenstedde, Umweltbe-
auftragter des WSB
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Aus Bezirken und Kreisen
u 2000 INDUSTRIEGEBIET

Jede Menge Edelmetall Gold, Silber 

und Bronze brachte der Schützen-

kreis unter die Sportschützen von 

Bochum, Wattenscheid und Hattin-

gen.

Im Schützenhaus auf der Schieß-

sportanlage des AllBüSchü Watten-

scheid ehrte der Schützenkreis die 

Siegerschützen der Kreismeister-

schaft 2013.

413 Schützen waren zu den Wett-

kämpfen in den 21 Disziplinen 

Luftgewehr, Luftgewehr aufge-

legt, KK-Gewehr 100m, KK-Unter-

w 2100 BOCHUM

Medaillenfl ut für die Schützen im SK 
Bochum-Wattenscheid-Hattingen

hebelrepetierer, KK-Freie Waffe, 

KK-Gewehr liegend, Luftpistole, 

Freie Pistole, KK-Sportpistole, Zen-

tralfeuerpistole, 9mm Pistole, Re-

volver 357 Magnum. Revolver 44 

Magnum, Pistole 45 ACP, Standard-

pistole, Perkussionsrevolver, Per-

kussionspistole, Steinschlosspisto-

le angetreten

65 Schützen erhielten eine Gold-

medaille, 55 Schützen Silber und 

45 Schützen eine Bronzemedaille. 

Außerdem die Urkunde Kreismeis-

ter 2013. Ferner wurden 54 Mann-

schaften mit Urkunden ausgezeich-

net.

Die Siegerehrung wurde von den 

Kreissportleitern Sportschie-

ßen Rolf Halme und Horst Müller 

durchgeführt, die ebenfalls zu den 

erfolgreichen Schützen gehörten. 

Der Kreisvorsitzende Otto Hirsch-

mann gratulierte allen erfolgrei-

chen Schützen zum Sieg und über-

gab die Medaillen und Urkunden.

Rolf Hahne

Bild: Karl Heinz Lehnertz

Die Schützen des Schützenkreises 

Recklinghausen trauern um ihr Vor-

standsmitglied 

Franz Josef Jankowski

In unserem Schützenkreis war Franz 

Josef Jankowski von 1993 bis zu sei-

nem Tod am 18.12.2012 Rundenwett-

kampfl eiter.

Er betreute sechs Kreisklassen Luftge-

wehr und Luftpistole. Franz-Josef war 

bei allen Meisterschaften als Ausrichter tätig. Er hinterlässt in unseren 

Reihen eine große Lücke. Seine menschliche Art war bei allen Schützen-

schwestern und Schützenbrüder sehr beliebt.

Bei seinem Stammverein der BSG Stuckenbusch hatte er in den 70er 

und 80er Jahren die Leitung der Jugendabteilung übernommen. Er er-

wies sich bei der Errichtung des Kleinkaliberstandes als einer der fl ei-

ßigsten Schützen. Bis zu seinem Tod hat Franz-Josef den Schießsport 

aktiv ausgeführt.

Innerhalb der BSG Bruch pfl egte er mit seinen Schützenschwestern und 

Schützenbrüdern die Traditionen bei Schützenfesten und Ausmärschen.

Wir werden Franz Josef Jankowski stets ein ehrendes Gedenken be-

wahren.

Kreisvorsitzender + Vorsitzender der BSG Stuckenbusch
Erwin Marchner

w 2700 RECKLINGHAUSEN

Neue Homepage: www.wsb-bezirk2.de
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Zum ersten Kreisjugendtag 2013 

hatte die Jugendleitung des Schüt-

zenkreises Minden ins Schützen-

haus des SV „Diana“ Eldagsen ein-

geladen.

Zahlreiche Jungschützen mit ihren 

Sportleitern, sowie Vorstandsmit-

glieder waren der Einladung der 

Kreisjugendleitung Angelika Rein-

hardt (Hahlen), Manuela Schwier-

Johr (Eldagsen) und Jürgen Göhrke 

(Kleinenbremen) gefolgt. 

Höhepunkt war die Siegerehrung 

der neuen Kreismeister sowie die 

Wahl des ersten Kreisjugendleiters, 

des Jugendsprechers und zweier 

Kassenprüfer. 

Angelika Reinhardt begrüßte alle 

Anwesenden recht herzlich und 

dankte ihren Mitstreitern für die 

hervorragende Unterstützung.

Sie berichtete über die laufende 

Rundenwettkampfsaison und den 

in Planung befi ndlichen Ausfl ug 

der Schützenjugend am 29. Juni 

2013 zur Wasserskianlage in Vah-

renholz.

Eine schießsportliche Trainings-

maßnahme des Bezirkes III Ost-

westfalen-Lippe fand auf der 

Schiesssportanlage in Uphausen 

statt. Unter der Leitung von Be-

zirkssportleiterin Sigrid Busche 

(Versmold) wurden die Jungschüt-

zen in den Disziplinen Luftgewehr, 

Luftpistole, Kleinkalibergewehr 

und Luftgewehr Dreistellung in 

Theorie und Praxis geschult. „Von 

der Sache her war es hervorra-

w 3500 MINDEN

Angelika Reinhardt weiterhin Jugend-
leiterin im Schützenkreis Minden

gend,“ so Angelika Reinhardt, „lei-

der hätte die Zahl der Teilnehmer 

mehr sein können.“ Allerdings ist 

im nächsten Jahr noch einmal so 

eine Trainingseinheit geplant.

Grüße des Vorstands überbrachte 

der erste Kreisvorsitzende Burk-

hard Kemena. Er appellierte an 

die Jungschützen, den Schießsport 

ernst zu nehmen und mit Freude 

dabei zu sein. „Denn ohne Euch, 

ohne eine Schützenjugend, kön-

nen wir schon bald einpacken,“ so 

Kemena. „Trainiert, animiert Eure 

Freunde und Bekannten und nehmt 

die Fortbildungsmaßnahmen in 

Anspruch.“ 

Bei den anstehenden Wahlen wur-

de Angelika Reinhardt für weitere 

drei Jahre zur ersten Kreisjugend-

leiterin gewählt. Jugendsprecherin 

ist Anna-Laura Meyer vom Schüt-

zenverein Nammen. Als Kassen-

prüfer fungieren Sarah Büsching 

(Meßlingen) und Nina Grünewald 

(Lahde).

Abschließend ging Angelika Rein-

hardt auf das Jugendzeltlager des 

Westfälischen Schützenbundes ein, 

welches in diesem Jahr in Nord-

walde, einer kleinen Stadt im nörd-

lichen Münsterland, stattfi ndet.

Im Anschluss an die Versammlung 

zeichneten der Kreisvorsitzende 

und die Kreisjugendleiter Ange-

lika Reinhardt, Manuela Schwier-

Johr und Jürgen Göhrke die neuen 

Kreismeister aus.

Heinrich Traue

Die erfolgreichen Nachwuchsschützen im Schützenkreis Minden mit ihren 

Jugendleitern Manuela Schwier-Johr (links) und Angelika Reinhardt (2. v. l.)

Am 17. März 2013 beginnt ab 

10:00 Uhr der Kreisdelegierten-

tag des Schützenkreises Beckum. 

Eingeladen sind die Teilnehmer 

in diesem Jahr nach Westkirchen 

in die Gaststätte „Nienkamp“, Am 

Nienkamp1 in 59320 Ennigerloh-

Westkirchen.

Bereits auf der Gesamtvorstandsit-

zung des Schützenkreises wurden 

folgende Tagesordnungspunkte ge-

plant, die zu Beginn der Versamm-

lung beschlossen werden:

Festakt:
1. Begrüßung und Eröffnung

2. Grußworte der Ehrengäste

3. Totengedenken

4. Ehrungen

5. Dank des Vorstandes

Versammlung 2013
6. Bekanntgabe der Tagesord-

nung

7. Feststellung der Anzahl der 

Stimmen

8. Wahl von zwei Stimmzählern

9. Verlesung des Protokolls vom 

18. März 2012

10. Bericht des Vorstandes

11. Aussprache zu den Berichten

12. Kassenbericht 2012

13. Entlastung des Vorstandes

14. Haushaltsetat 2013

15. Wahlen zum Vorstand

 a. 1. Vorsitzende(r) 

 b. 2. Geschäftsführer (in)

 c. 2. Sportleiter (in)

 d. Spartenleiter (in) KK

 e. Spartenleiter (in) LG

 f. 1. Frauenbeauftragte

 g. Kassenprüfer

16. Termine

17. Anträge

18. Festlegung des Kreisdelegier-

tentages 2014

w 5400 BECKUM

Einladung zum Kreisdelegiertentag des 
Schützenkreises Beckum

19. Allgemeine Aussprache

20. Schlussworte und Ende der 

Veranstaltung

Neben den verabschiedeten Regu-

larien wird auch ein erster Ausblick 

auf den Westfälischen Schützen-

tag 2014 in Ennigerloh gegeben 

werden. Die Vorbereitungen des 

diesjährigen Schützentages in 

Gladbeck laufen sicherlich auf 

Hochtouren, da sind die Aktiven 

im Schützenkreis Beckum bereits 

gut unterwegs. Nicht nur das Motto 

des Schützentages, sondern auch 

das bisher bekannte Programm 

sind vielversprechend. Die Unter-

stützung der Stadt Ennigerloh, der 

traditionellen Schützenvereine vor 

Ort und des Kreises Warendorf ist 

bereits gegeben und somit plant 

das Organisationsteam intensiv 

und zuversichtlich am Westfäli-

schen Schützentag 2014.

Aber auch die Geschehnisse wäh-

rend des abgelaufenen Jahres und 

die Zukunftsperspektiven in Bezug 

auf den Schießsport und die Ju-

gendarbeit sollen Schwerpunkte 

bilden. Insbesondere auch mit der 

Möglichkeit der Talentinsel in Oel-

de-Ahmenhorst und mögliche Akti-

vität dort sollen erörtert werden. 

Die Aktion �Ziel im Visier� des 

Deutschen Schutzbundes wird 

selbstverständlich auch ein Thema 

unter dem Punkt Allgemeine Aus-

sprache sein. 

Neben diesen Ausblicken wird die 

Ehrung verdienter Mitglieder auch 

ein wichtiger Bestandteil dieser 

Veranstaltung sein.

Alles in Allem also ein sehr um-

fangreiches, aber auch attraktives 

Programm zu dem das Vorstand-

steam sehr herzlich einlädt.

Der WSB bietet:
u günstige Schießscheiben, Auswertegeräte, Schießsimulatoren, 

Waffenschränke, Mietwagen und die bekannten Leasingfahrzeuge 

wie Corsa, Fiesta oder Clio u.v.m.

u optimalen Versicherungsschutz über Sporthilfe und Gothaer-

Zusatzversicherung

u Teilnahme am WSB-Jugendcamp für nur 15 Euro inkl. Verpfl e-

gung und Animation
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Überraschungen gibt es bei den 

Meisterschaftswettbewerben der 

Bürgerschützen Brackel stets aufs 

Neue. So bei den Vereinsmeister-

schaften auf der Anlage „In den 

Westkämpen“. Britta Martischius, 
eigentlich haushohe Favoritin bei 

den Seniorinnen II mit dem auf-

Ehrung der Vereinsmeister 
beim BSV Brackel

gelegten Luftgewehr, hatte einen 

rabenschwarzen Tag erwischt und 

wurde ringgleich nach Auszählung 

der besten Scheiben nur Zweite 

hinter der strahlenden amtieren-

den Eintagskönigin Mara Reichert. 
Einen guten Tag hatte BSV-Chef 

Siegfried Betzer erwischt, der 

Schießsport Stelljes GmbH
Ludwigstraße 46 · 27432 Bremervörde
Telefon 0 47 61/99 40-0 · Telefax 0 47 61/99 40 32
info@schuetzenwelt.de · www.schuetzenwelt.de

Schützenfest

Bei uns finden Sie die
aktuellste Schieß- und
Schützenbekleidung
und eine Vielzahl an
Zubehörteilen.
Kommen Sie doch mal vorbei,
bestellen Sie bequem aus 
unserem Katalog oder besuchen 
Sie unseren Internetshop unter

steht vor der Tür...
Jetzt schon die neueste
Schützenmode bestellen.

www.schuetzenwelt.de

Aus den 
Vereinen

Vereins-
Informationen

Die Gesell-

schaft für mu-

sikalische Auf-

führungs- und 

mechanische 

Vervielfälti-

gungsrechte 

(GEMA) hatte 

kürzlich mit der Bundesvereini-

gung der Musikveranstalter (DE-

HOGA und weitere) eine Über-

gangslösung vereinbart. Danach 

bleiben die alten Tarife mit einem 

Aufschlag von 5 % bis zum 1. Ja-

nuar 2014 gültig. Auf Basis des im 

Juni 2013 erwarteten Einigungs-

vorschlags der Schiedsstelle wol-

len die Parteien die neuen Tarife 

für 2014 verhandeln.

Die Schützenverbände haben sich 

nun mit dem Vorschlag der GEMA 

befasst, die Einführung der neuen 

Tarife ebenfalls auf den 1. Januar 

2014 zu verschieben und der von 

GEMA und Musikveranstaltern aus-

GEMA-Tarif der Schützenverbände 
tritt zum 1. 4. 2013 in Kraft

gehandelten Übergangsregelung 

beizutreten.

Die Vertreter der Schützenver-

bände waren jedoch einhellig der 

Meinung, dass sie den mit der 

GEMA am 11. September 2012 

abgeschlossenen und zum 1. April 

2013 in Kraft tretenden Gesamt-

vertrag als bindend ansehen und 

keine Änderung wünschten. Diese 

Entscheidung erfolgt vor dem Hin-

tergrund, dass man der Ansicht ist, 

dass der neue Tarif und die damit 

verbundene Regelungen im neuen 

Gesamtvertrag zu einer größeren 

Tarif-Gerechtigkeit führen.

Damit werden der vereinbarte 

neue Tarif und die Regelungen 

des Gesamtvertrages zum 1. April 

2013 auch für die über 900 Mit-

gliedsvereine des Westfälischen 

Schützenbundes wirksam. Hier 

fi nden Sie Details zum aktuellen 

Gesamtvertrag der Schützen.

jj

Alle Lastschriftgläubiger stehen 

in den nächsten Monaten vor ei-

ner besonderen Herausforderung: 

Wenn sie vom 1. Februar 2014 an 

Forderungen wie beispielsweise 

Mitgliedsbeiträge per Lastschrift 

einziehen wollen, kann dies nur 

noch über das neue SEPA-Last-

schriftverfahren (SEPA = Single 

Euro Payments Area) erfolgen. 

Dies ist Folge einer im Frühjahr 

2012 in Kraft getretenen Ver-

ordnung des Europäischen Parla-

ments. In dieser Verordnung wurde 

der 1. Februar 2014 als Enddatum 

für die nationalen Lastschrift- und 

Überweisungsverfahren festgelegt. 

Informationsbroschüre über neues 
SEPA-Lastschriftverfahren

Es wird empfohlen, sich frühzeitig 

einerseits von den Hausbanken 

und andererseits von den Herstel-

lern von Buchhaltungs- und Ver-

einsverwaltungssoftware über die 

erforderlichen Umstellungsarbei-

ten beraten zu lassen. Das SEPA-

Lastschriftverfahren kann bereits 

heute genutzt werden.

Anlässlich der bevorstehenden 

Einführung des SEPA-Lastschrift-

verfahrens hat der DOSB für sei-

ne 98 Mitgliedsorganisationen 

und die 91.000 Sportvereine in 

Deutschland ein Informationspa-

pier veröffentlicht, das bis zum 1. 

Februar 2014 ggf. mehrfach mit 

neuen Details überarbeitet wird. 

Die jeweils aktuelle Fassung ist un-

ter www.dosb.de/sepa abrufbereit.

DOSB
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Aplerbecker bei Kreismeisterschaften 
erfolgreich
Wie bereits in den Vorjahren waren auch in diesem Jahr die Sportschützen 

des Bürgerschützevereins Aplerbeck in den Siegerlisten der Kreismeister-

schaften auf den vordersten Plätzen zu fi nden. In den Disziplinen Luft-

gewehr und 

Kleikaliber ge-

lang es  in den 

verschiedenen 

Altersklassen 

mehr als 15 

Schützinnen 

und Schützen, 

einen der be-

gehrten ersten 

Plätze zu errei-

chen. 

Wilfried Koch

Auf der diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung am 22. 2. 2013 be-

grüßte der 1. Vorsitzende Manfred 
Cramer alle Mitglieder recht herz-

lich. Nach der Ehrung des verstor-

ben Mitglieds Manfred Oppermann 
nahmen der 1. Geschäftsführer 

Franz Helmut Hirsch und der 2. 

Vorsitzende Nikolaus Schneider 
Ehrungen für verdiente Mitglieder 

vor. Für 10-jährige Mitgliedschaft 

wurden Heidrun Cramer, Thomas 

Jahreshauptversammlung des 
Voerder Schützenvereins

Haberland, Lars Kevin Pipenbrink, 
Dirk Quabeck, Sven Voges und 

Theo Voss geehrt. Sie bekamen 

die WSB-Nadel in Bronze. Die Ver-

einsnadel, WSB- und DSB-Nadel in 

Gold mit Urkunden bekamen Tho-
mas Eckhardt und Wolfgang Lein-
horst. Sie gehören dem Verein 40 

Jahre an. Für 60-jährige treue Ver-

einsmitgliedschaft wurden Gerd 
Daugsch und Hans Walter Dörken 
mit der Verein-, WSB- und DSB 

in der Klasse Senioren III Luft-

gewehr aufgelegt sicher siegte. 

Ausgezeichnet auch in der Klasse 

Seniorinnen IV Inge Ludwig mit 

klarem Vorsprung vor der letzt-

maligen Überraschungssiegerin im 

Pokal, Karin Schlegel. Die in die 

Klasse Senioren IV aufgerückten 

Harry Schulz und Kaiser Jürgen 
Hoffmann hatten gegen Schießlei-

ter Peter Klose nicht den Hauch 

einer Chance und belegten Platz 

zwei (Schulz) und drei (Hoffmann). 

Vierter hier Fritz Witt. Weitere Sie-

ger und Platzierte: Herren Gewehr 

Freihand: 1. Wolfgang Berner – 

Senioren III: 2. Willi Reichert, 3. 

Franz Stendel – Herren Pistole: 1. 

Peter Klose, 2. Siegfried Betzer – 

Seniorinnen Luftgewehr-aufgelegt: 

1. Susanne Klose-Riedel – Senio-

rinnen II Luftgewehr-aufgelegt: 3. 

Marita Lintner – Seniorinnen III 

Luftgewehr-aufgelegt: 1. Brigitte 
Stendel – Seniorinnen IV Luftge-

wehr-aufgelegt: 3. Irmgard Tün-
nemann, Damen Pistole: 1. Sabine 
Engisch, 2. Susanne Klose-Riedel, 
3. Britta Martischius.

Text & Foto: Harry Schulz

Als Dieter Tellenbröker zum Ma-

jor gewählt wurde, kündigte er an, 

dass dieses Amt nur 10 Jahre aus-

führen wird. Jetzt war es soweit. 

Zum Nachfolger wurde der jetzige 

stellv. Major Marcus Schwarz ge-

wählt. Dieter Tellenbröker wurde 

stellv. Bataillonsführer und steht 

ihm zur Seite.

Bis auf einen Wechsel bei den Kas-

senprüfern, wo immer der oder die 

Dienstälteste ausscheiden muss, 

blieb alles beim Alten. Kassenprü-

fer sind Petra Held, Corinna Weise 
und für Susanne Kleinebekel nun 

Benjamin Schieleit.
Das dienstälteste Vorstandsmit-

glied ist der Sportleiter Jona 
Brechmann, der sein Amt seit 

1994 innehat, aber vorher schon 

seit 1983 stellv. Sportleiter war. 

Sein Stellvertreter ist seit 1993 

Ingo Vormfenne.

Der Jugendsportleiter Falk Schlei-
cher wird unterstützt von seinen 

Vertretern Stefan Bittner und Timo 
Wißmann. Maurice Weise und Jus-
tus Heimer sind Jugendsprecher. 

Als Beisitzerin fungiert Anja Bathe. 
Erster Vorsitzender bleibt Dr. 
Maik Hollmann, sein Stellvertre-

ter Hans-Jürgen Schlingmann ist 

genauso wiedergewählt wie der 

1. Kassierer Stefan Bockhorst, 
seine Vertreterin Bettina Güse. 
Erster Schriftführer bleibt Andre-
as Wibbe, der wie sein Vertreter 

Jens-Peter Weise wiedergewählt 

wurde. Auch der Pressewart Pe-
ter van Hekeren wurde in seinem 

Amt bestätigt. In den Bezirken gab 

es keine Veränderungen. Bezirk I 

Dalbke wird durch Ingo Vormfen-
ne und Marc Hagemann vertreten, 

Wechsel im Vorstand der SG Dalbke 
und Umgegend

im Bezirk II Sennestadt-Nord sind 

es Frank Flache und Stefan Fried-
richs und im Bezirk III Sennestadt-

Süd Jens Schlingmann und Marcus 
Herbst. Im Bezirk IV Lipperreihe 

übernehmen diese Aufgabe Micha-
el Bartke und Thomas Bornemann.

In seinem Bericht hob der erste 

Vorsitzende Oberst Dr. Maik Holl-
mann zwei besondere Ereignisse 

hervor. Neben den traditionellen 

Veranstaltungen war es das Bene-

fi zkonzert des Chores „Vocalissi-

mo“ in der Kirche in Lipperreihe 

und der Tag der offenen Tür, der 

ganz im Zeichen der Initiative „Ziel 

im Visier“ des Deutschen Schüt-

zenbundes stand. Die SG Dalbke 

kooperierte hier mit dem Bogen-

sportclub Sennestadt. Dieser Tag 

war ein voller Erfolg für beide Ver-

anstalter. Maik Hollmann bedank-

te sich bei allen Mitgliedern des 

Vorstandes und der Ausschüsse 

sowie allen Helfern und Mitglie-

dern, Freunden und Gönnern für 

die gezeigte Vereinstreue, für den 

vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz 

und das Engagement für das Schüt-

zenwesen im vergangenen Jahr.

Der Schriftführer gab in seinem 

Jahresbericht die Mitgliederzahl 

bekannt. Per 31.12.2012 hatte der 

Verein 378 Mitglieder, davon sind 

119 weiblich. Die Mitgliederzahl 

der über 60-jährigen beträgt 133, 

das sind 35%, Tendenz fallend. Er 

ließ das zurückliegende Schützen-

jahr noch einmal Revue passieren. 

Besonders erwähnt wurde die 

Dachsanierung des Schützenstan-

des. Hier konnten die Kosten neben 

den Fördermitteln durch Spenden 

aufgebracht werden. Ein weiteres 

Highlight im Frühjahr war der ach-

te Sommerbiathlon mit 25 Mann-

schaften. Wibbe erinnerte auch an 

das erfolgreiche 145. Schützenfest 

mit der Mallorca-Party mit Schla-

gerstar Anna-Maria Zimmermann. 

Schützenbruder Heinz Stölting 
wurde für seine aktive Mitglied-

schaft von 47 Jahren mit der 

Kölner Medaille durch den Be-

zirksvorsitzenden Ulrich Brünger 
ausgezeichnet. Das ist die höchste 

Auszeichnung für Mitglieder, die 

nicht einem Gremium des Schüt-

zenbundes angehören.

Peter van Hekeren

Walter Bartke, Frank Spieß, Rudi Spingat, Hermann Ziese, Willi Ossiek, Sieg-

linde Bartke, Horst Dahl.
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Champion – Knobloch – MEC – Sauer – Centra Visiertechnik
Vereinbaren Sie einen Termin! Wir beraten Sie gerne!
Vereinsbesuche – Infoveranstaltungen

Spezialist für Schießbrillen
Speziell für Schützen und den Schießsport 
führen wir Schießbrillen und Visiertechnik aller 
namhafter Hersteller und passen Ihnen das Glas 
für Ihre Schießbrille optimal an, damit Sie das Ziel 
immer scharf im Blick behalten.

Michael Meier Augenoptikermeister und aktiver Sportschütze
44623 Herne – Neustraße 4 – Tel. 0 23 23 / 5 04 63, Fax 5 04 71
E-Mail: optikmeier@cityweb.de ww
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Wir bringen
Sie

ins Ziel!

Osnabrücker Str. 69 Tel.: 05424 404-26 info@maescher.de
49214 Bad Rothenfelde Fax: 05424 404-27 www.maescher.de

hauseigener Testschießstand für
Druckluftwaffen
Johannsen- + Sius-Schießstandtechnik Schießsport
Mäscher

www.waffen-brammer.de

Sonderpreis1399,– €
BRAMMER JAGD  SPORT  MODE

Waffen Meyer · Inh. Ingo Brammer
Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt)

Hämelingerstraße 11 (Ecke Berliner Straße) · 32052 Herford
Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02

Walther LG300XT Alutec Buche

Solange Vorrat reicht.

Am 16. 2. 2013 war bei den Voer-

der Schützen wieder ein Spazier-

gang (Wandertag) angesagt. Los 

ging es um 15 Uhr ab dem Brunnen 

in Voerde. Der Organisator Franz 
Helmut Hirsch hatte dafür gesorgt, 

dass die Mitglieder auf dem Spa-

ziergang nicht verdursteten. An 

zwei Haltepunkten stand Walter 
Schwertfechter mit Manfred Kne-
bel mit Getränken. Die Mitglieder 

die nicht mitgehen wollten oder 

konnten, kamen um 16.30 Uhr zum 

Schützenheim, wo wir auch um 

diese Zeit eintrafen. Der 1. Vor-

sitzende Manfred Cramer und der 

1. Geschäftsführer Franz Helmut 
Hirsch begrüßten die Anwesenden 

Was los beim Voerder Schützenverein
und wünschten allen einen schö-

nen Tag. Nun erwarteten uns Kaf-

fee und selbst gebackener Kuchen, 

den verschiedene Schützenfrauen 

gebacken hatten. Aber Franz Hel-
mut Hirsch hatte sich noch mehr 

einfallen lassen. Es wurde geschos-

sen und gewürfelt. Man konnte 

Punkte erreichen. Nach dem ge-

meinsamen Abendessen, das unser 

Vereinsmitglied Emil Göbelsmann 
kochte, kam die Preisverteilung. 

Diese wurde durch Franz Helmut 
Hirsch und Hans Dieter Kauer-
mann vorgenommen. Es war ein 

sehr schöner Tag.

Karin Heinrich

Nadel in Gold ausgezeichnet. Der 

1. Vorsitzende Manfred Cramer be-

dankte sich mit einem Präsent und 

einer Urkunde bei Ingelore Prünte, 
1. Damensportleiterin, und Niko-
laus Schneider, 2. Geschäftsführer, 

die aus dem Vorstand ausschieden. 

Nach einer kurzen Pause verlasen 

die einzelnen Vorstandsmitglieder 

ihre Jahresberichte. Danach erfolg-

ten die Neuwahlen. 2. Vorsitzender 

wurde Andre Mayer, Geschäfts-

führer Franz Helmut Hirsch, 2. Ge-

schäftsführer Heinrich Geis, 1. Ver-

einssportleiterin Karin Heinrich, 1. 

Bogensportleiter Jürgen Lender, 
1. Damensportleiterin Doris Tab-

bert, 2. Vereinssportleiter Dietmar 
Martschinke, 2. Seniorensportlei-

ter Hans Dieter Kauermann, 2. Ge-

rätewart Manfred Knebel, Fahnen-

träger Jan Zeinow und Sven Voges, 
Beisitzer Walter Schwertfechter, 
Eckhard Laatsch und Gerd Mayr. 
Festausschuss Andreas Schmidt 
und Michael Giesick. Zum Schluss 

der Jahreshauptversammlung be-

dankte sich der 2. Geschäftsfüh-

rer Franz Helmut Hirsch bei allen 

Anwesenden für ihr Kommen und 

wünschte eine gute Heimfahrt. Es 

war eine sehr harmonische Jahres-

hauptversammlung. 

Karin Heinrich
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18. Heinz-Tilgner-
Pokalschießen
vom 3. – 14. 4. 2013 
auf dem 8-Bahnen-
Schießstand des SV 
Scharnhorst, Tiefe 
Straße 50, 44145 
Dortmund.
Termine: Mo.-Fr. 16-21 Uhr, Sa.+So. 
12-17 Uhr. Weitere Termine nach 
Absprache.
lle dem DSB angeschlossenen 
Schützen und Vereine wird in fol-
genden Disziplinen geschossen:
Luftpistole: Einzelwertung Schüler 
(1999-2001), Jugend (1997-98), 
Junioren (1993-96), Damen (1968-
92), Damen-Alt (1967 u. älter), 
Schützen (1968-92), Schützen-Alt 
(1956-67), Senioren (1957 u. äl-
ter). Mannschaftswertung Schüler, 
Jugend, Junioren, Damen, Schüt-
zen, Schützen-Alt.
LP-Aufl age: Einzelwertung Senio-
rinnen A, Seniorinnen B+C, Senio-
ren A, Senioren B+C. Mannschafts-
wertung Senior(inn)en A+B+C 
gemeinsam.
Luftgewehr: Einzelwertung Schü-
ler, Jugend, Junioren, Damen, Da-
men-Alt, Schützen, Schützen-Alt, 
Senioren.
Mannschaftswertung Schüler, Ju-
gend, Junioren, Damen, Damen-Alt, 
Schützen, Schützen-Alt.
LG-Aufl age: Einzelwertung Schüler 
(1999-2001), Altersdamen (1958-
67), Seniorinnen A (1948-57), Se-
niorinnen B (1942-47), Seniorin-
nen C (1941 u. älter), Altersherren, 
Senioren A, Senioren B, Senioren C.
Mannschaftswertung Schüler, Al-
tersklasse, Senioren A, Senioren B, 
Senioren C.
LG-Federbock: Einzelwertung offe-
ne Klasse, keine Mannschaftswer-
tung.
Durchführung: Gemäß Sportord-
nung des DSB, sowie dieser Aus-
schreibung. Eine Mannschaft be-
steht aus 3 Schützen. Schüler 20 
Schuss, Senioren LP- und LG-Auf-
lage 30 Schuss (nur bei Ringgleich-
heit auf den Plätzen 1-3 mit 10-tel 
Wertung), alle anderen Klassen 40 
Schuss. Bei 12- und 13-Jährigen 
muss das schriftliche Einverständ-
nis des Sorgeberechtigten vorlie-
gen oder dieser selbst anwesend 
sein.
Startgeld: Schüler 3,00 € (inkl. Teil-
nahmeurkunde), Jugend und Juni-
oren 4,00 €, alle anderen Klassen 
5,00 € (inkl. Waffenaufkleber).
Auszeichnungen: Pokale für die 
besten 3 Schützen bzw. 3 Mann-
schaften jeder Klasse, bei mind. 
5 Startern. Ein großer Wanderpo-
kal für den Verein mit den meis-
ten Teilnehmern. Zusätzlich kann 
jede(r) Teilnehmer(in) wieder an 
einer großen Tombola mit soforti-

ger Gewinnausgabe teilnehmen.
Info & Anmeldung: Ulla Rindhage, 
Eichhoffstraße 24, 44229 Dort-
mund, Tel.: 0231/373948 (evtl. 
Anrufbeantworter) oder Email sv-
scharnhorst@aol.com, weitere In-
fos wie die aktuelle Standbelegung 
unter www.svscharnhorst.de

14. Ohligser 
Schießsportwoche
vom 13. – 28. 4. 
2013 bei der Ohlig-
ser SGem 75/03 e. 
V. in Solingen, Tel. 
0212/70716.
Startzeiten: Mo.-Fr. 
18-22 Uhr, Sa.+So. 
10-19 Uhr. Bitte die Terminüber-
sicht in der Ausschreibung unter 
www.Ohligser-SG.de beachten, da 
nicht alle Disziplinen an allen Ta-
gen geschossen werden können.
Disziplinen: Luftgewehr (20/40 
Schuss), LG-Aufl age (20/30 Schuss), 
Zimmerstutzen (30 Schuss), ZS-
Aufl age (30 Schuss), KK-100m 
(30 Schuss), KK 100m-Aufl age 
(30 Schuss), KK-100m-Zielfern-
rohr-Aufl age (30 Schuss), KK-
Stehend-Aufl age (30 Schuss), KK-
Zielfernrohr-Aufl age (30 Schuss), 
KK-Liegend (60 Schuss), Luftpistole 
(20/40 Schuss), LP-Aufl age (30 
Schuss), Freie Pistole (30 Schuss), 
Sportpistole .22 (30 Schuss), Arm-
brust 10m (40 Schuss) und U12-
Gewehr „Red Dot“ (20 „Schuss“).
Startgeld: Jugend/Junioren 4,00 €, 
Schüler 2,00 €, alle anderen 6,00 €.
Auszeichnungen: Pokale für die 
drei erstplatzierten Mannschaften 
und Einzelschützen.
Info & Anmeldung: Katja Blos, 
Dunkelnberger Str. 19, 42697 
Solingen, Telefon 0212/72198 
oder 0172/2428338, Telefax 
0212/77372, eMail: ossw@ohligs-
er-sg.de.

3. Marathon-Schie-
ßen LG-Aufl age
vom 15. – 21. 4. 
2013 beim Schüt-
zenverein SV-Drei-
ländereck, Herfor-
derstr. 115, 32257 
Bünde.
Startzeiten: Mo.-Fr. 
17-21 Uhr, Sa. 9-18 Uhr, So. 10-17 
Uhr.
Teilnahmeberechtigt sind alle 
Schützinnen/Schützen, die dem 
Deutschen Schützenbund angehö-
ren. Als Nachweis gilt der gültige 
Sportausweis. Geschossen werden 
100 Schuss in 90 Minuten. Es ste-
hen 8 elektronische MEYTON-Anla-
gen zur Verfügung.
Klasseneinteilung: Einzelwertung: 

Start-GelegenheitenDer Bürger-Schützen-Verein Men-

gede von 1546 e.V. trauert um 

sein Ehrenmitglied

Karl-Heinz Böttcher

der am am 27.01.2013 im Alter 

von 85 Jahren verstarb. 

Karl-Heinz Böttcher war über 30 

Jahre dem Bürger-Schützen-Ver-

ein eng verbunden und war von 

2002 – 2004 Schützenkönig in 

Mengede.

Das Amt des Geschäftsführers führte er über 10 Jahre lang in hervor-

ragender Weise.

Zudem war er Träger der „Goldenen Ehrennadel“ und der „Kölner-Me-

daille“ des Westfälischen Schützenbundes.

Die Mengeder Schützen haben einen guten Kameraden verloren.

Bürger-Schützen-Verein Mengede von 1546 e.V.

Der Bürger-Schützen-Verein Men-

gede von 1546 e.V. trauert um eine 

Exkönigin

Doris Untenberger
Schützenkönigin in Mengede von 

2002 - 2004. 

Sie verstarb am 1.2.2013 im Alter 

von 83 Jahren. 

Die Mengeder Schützinnen und 

Schützen nahmen auch an der Trau-

erfeier teil und begleiteten die Verstorbene zu ihrer letzten Ruhestätte.

Wir werden der Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Bürger-Schützen-Verein Mengede von 1546 e.V. 
Der Vorstand

Der Schützenverein Die Pluggen-

dorfer, Münster, trauert um

Gudrun Schäfers
die am 2.2.2013 nach langer 

schwerer Krankheit im Alter von 

66 Jahren verstorben ist.

Gudrun Schäfers war seit 1991 

Mitglied der Pluggendorfer. Von 

2001 bis 2010 war sie maßgeblich 

als Vorstandsmitglied an der Ver-

einsführung beteiligt. Wir verlie-

ren eine liebe Schützenschwester, 

eine engagierte Sportschützin und 

eine wertvolle Mitarbeiterin. 

Wir werden ihr Andenken stets in 

Ehren halten.

Schützenverein Die Pluggendorfer
Der Vorstand

Download der Schützenwarte 
als PDF-Datei seit Ausgabe 3/2000
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Luftgewehr: Schüler-, Jugend-, Ju-
nioren-, Schützen-, Alters- und Da-
menklasse.
LG-Aufl age: Schüler- und Senioren-
klasse.
Luftpistole: Jugend-, Junioren-, 
Schützen-, Alters- und Damenklas-
se.
LP-Aufl age: Seniorenklasse.
KK-English Match: Schützen- , Al-
ters- und Damenklasse.
KK-Aufl age: Seniorenklasse.
Startzeiten: Mo.-Fr. 17-21 Uhr, Sa. 
13-17 Uhr, Christi Himmelfahrt 10-
17 Uhr.
Info & Anmeldung: Gertrud Te-
ckentrup, Parallelweg 115, 59269 
Beckum, Tel. 02525/7338 von 
18-20 Uhr oder während der 
Schießzeiten unter 02525/7674 
oder eMail an g.teckentrup@sg-
neubeckum.de. Weitere Infos unter 
www.sg-neubeckum.de.

1. Günter-Mohrenz-
Gedächtnispokal
vom 19. – 26. 
5. 2013 bei St. 
Hub. Sodingen-
Börnig 1926 e.V. 
auf 4 Ständen im 
Haus Wiesmann, 
Mont-Cenis-Str. 
253, 44627 Herne.
Startzeiten: So. 19.5. – Mo. 20.5. 
von 15-22 Uhr, Di.-Fr. von 17-22 

Bei einer geringeren Beteiligung 
bekommt der Erstplatzierte jeweils 
einen Pokal und der 2. und 3. Sie-
ger wird mit einer Urkunde geehrt.
Startgeld: Schüler 2,50 €, Jugend/
Junioren 3,50 €, alle anderen 4,50 
€. 
Info & Anmeldung: Günther Schul-
te, Am Hach 6, 59510 Lippetal, 
Tel. 02923/1868 (18-20 Uhr) oder 
Email g.schulte@sportschuetzen-
oestinghausen.de

Maipokal des 
SSC Werl
vom 29. 4. – 12. 5. 
2013 im Vereins-
heim Zum Salz-
bach am Sport-
park, 59457 Werl, 
Tel. 02922/85877.
Startzeiten: So. 10-14 Uhr, Sa. 10-
16 Uhr, Mo.+Di.+Do. 17-20 Uhr, 
Mi.+Fr. 17-21 Uhr. Am 1.5. ge-
schlossen.
Luftgewehr: Schüler, Jugend, Juni-
oren, Schützen, Damen, Altersher-
ren, Altersdamen.
LG-Aufl age: Schüler, Altersherren, 
Altersdamen, Senioren I u. II, Seni-
orinnen.
Luftpistole: alle Klassen.
KK-Spopi: Junioren, Schützen, Da-
men, Alters, Senioren I, Seniorin-
nen (alle Klassen 15 Duell u. 15 
Präzi.). 
KK-Aufl age: Altersherren, Alters-
damen, Senioren und Seniorinnen.
In diesem Jahr bieten wir wieder 
einen Mix Kombi an LG-Aufl age 
und KK-Aufl age. Zusätzlich bieten 
wir eine Kombinationswertung an 
LG und LP. Kann mit Partner oder 
Einzel gewertet werden.
Beim Schießen von Kindern ist § 
27 Abs. 3-4 WaffG zu beachten. 
Alle Starter müssen über ihren 
Startverein versichert sein.
Startgeld: alle Klassen 5,00 €, Ju-
nioren/Jugend 4,00 €, Schüler (20 
Schuss) 2,50 €, KK-Spopi und KK-
Gewehr (Offene Klasse/30 Schuss) 
5,00 €. Mix-Kombi oder Kombi-
wertung (zusätzlich) 2,00 €.
Preise: Pokale für die besten 3 
Schützen bzw. besten 3 Mann-
schaften jeder Klasse, bei mind. 5 
Startern. Wanderpokal für den Ver-
ein mit den meisten Teilnehmern.
Info & Anmeldung: Dennis Elwert, 
Steinergraben 10, 59457 Werl, Tel. 
0160/96210289 oder Email den-
nis.elwert@yahoo.de

Erica-Pokal-
schießen der 
SG Neubeckum
in der Zeit 
vom 3. – 11. 5. 
2013 auf dem 
Harberg-Schieß-
stand in Neu-
beckum. 

Schüler/Jugend (bis 18 Jahre), 
Schützen (1966-94), Senioren 1 
(1956-65), Senioren 2 (1955 u. älter).
Mannschaftswertung: Drei Schüt-
zen stellen eine Mannschaft. Die 
Mannschaftsaufstellung kann ge-
mischt erfolgen.
Startgeld: Jugend 4,00 €, Schützen 
und Seniorinnen/Senioren 8,00 €.
Preise: Platz 1-3 je Klasse in der 
Mannschafts- und Einzelwertung 
erhalten Pokale. Sachpreise für 
beste Teiler.
Info & Anmeldung: bitte bis 
31.3. an Burkhard Rögge, Tel. 
05223/17500, oder Rainer Schill-
hofer, Tel. 05225/3184 oder unter 
marathon@sv-dreilaendereck.de 
oder unter www.sv-dreilaende-
reck.de

25. Ahse-Pokal-
schießen in 
Oestinghausen
vom 15. – 19. 4. 
und 22. – 24. 4. 
2013 auf dem 
Schießstand hin-
ter der Gemein-
schaftshalle in 
595910 Lippe-
tal-Oestinghausen, Tel. 02923/ 
659506.
Startzeiten: jeweils 17-21.30 Uhr 
oder nach Absprache.
Luftgewehr: Schüler freihand, 
Schüler aufgelegt (1999 u. jünger), 
Jugend/Junioren (1993-98), Schüt-
zen A (ab Bezirk), Schützen B (alle 
Kreisklassen) (1968-92), Damen/
Damen-Alt (1958-92), Altersschüt-
zen, Altersklasse aufgelegt (1958-
67). 
Senioren A aufgelegt, Seniorinnen 
A aufgelegt (1948-57), Senioren B 
aufgelegt, Seniorinnen B aufgelegt 
(1942-47), Senioren C aufgelegt, 
Seniorinnen C aufgelegt (1941 u. 
älter). Gemischte Mannschaftswer-
tung SeniorInnen A bis SeniorInnen 
C Aufl age.
Luftpistole: Jugend/Junioren 
(1993-98), Schützen A (ab Be-
zirk), Schützen B (alle Kreisklas-
sen) (1968-92), Damen/Damen-Alt 
(1958-92), Altersklasse (1958-67).
Durchführung: Klasseneinteilung 
für alle dem DSB angeschlosse-
nen Schützinnen und Schützen 
analog der Runden-/Ligawett-
kämpfe 2012/13. In allen Klassen 
30 Schuss, Schüler freihand 20 
Schuss. Altersklasse und Senio-
ren Aufl age in Zehntelwertung. 
Dreiermannschaften, die vor dem 
Start benannt werden müssen. 
Weitere Informationen unter www.
spsch-oestinghausen.de
Preise: Wenn in der Einzel- und 
Mannschaftswertung mind. fünf 
Meldungen vorliegen, erhalten die 
drei besten Schützen einer jeden 
Klasse sowie die drei besten Mann-
schaften jeder Klasse einen Pokal. 
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Uhr, Sa. 25.5. – So. 26.5. von 12-
22 Uhr.
Luftgewehr u. Luftpistole: Schüler 
(12-14 J. 20 Schuss), Jugend (15-
20 J.) 40 Schuss, offene Klasse (ab 
21 J., 40 Schuss).
LG-Aufl age: Schüler (12-14 J., 
20 Schuss), Alters (46-55 J., 30 
Schuss), Senioren (ab 56 J., 30 
Schuss).
Spaßklasse LG-Aufl age: In der Ju-
gendklasse (15-20 J.) und Schüt-
zenklasse (21-45 J.) wird jeweils 
eine gemischte Wertung durchge-
führt.
Drei Schützen bilden eine Mann-
schaft. Es können gemischte Mann-
schaften gebildet werden. 
Bestenschießen: Aus je 5 Schuss 
LG-Aufl age in einer offenen Wer-
tung wird der beste Teiler er-
mittelt. Es können beliebig viele 
Streifen erworben werden. Die 
drei besten Schützen werden mit 
Geldpreisen prämiert.
Preise: Einzelsieger erhalten Me-
daillen. Mannschaftssieger er-
halten Pokale und Urkunden. Der 
Günter-Mohrenz-Pokal wird für ein 
Jahr dem teilnahmestärksten Ver-
ein übergeben.
Startgeld: Schüler 3,00 €, Jugend/
Junioren 4,00 €, Erwachsene 5,00 
€, Bestenschießen 5,00 €.
Info & Anmeldung: Jan Weiring, 
Gerther Str. 17, 44805 Bochum, 
Tel. 0234/5062981 (evtl. AB), gu-
enter-mohrenz-pokal@gmx.de
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Dank
für treue Mitgliedschaft
Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mit-
gliedschaft (ab 30 Jahre) in einem Mitgliedsverein des Westfälischen 
Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht haben, wollen 
wir durch diese Veröffentlichung in der „schützenwarte“ besonders he-
rausstellen.

BSV Herbede 1950

60 Jahre

Heinrich Pampus

Friedhelm Schulte

Gerhard Weber

45 Jahre

Martin Kirchhoff

Jürgen Müller

35 Jahre

Elvira Kemper

Roland Kirchhoff

Klaus Lohmann

Susanne Sandhoff

30 Jahre

Christina Richter

Hans Steinkamp

SV Fischelbach

50 Jahre

Wilfried Herz

Werner Wick

40 Jahre

Walter Blecher

Martin Scheffel

SV Zentrum Stemmer

60 Jahre

Heinrich Mohrhoff

Heinz Wiese

40 Jahre

Detlev Meisolle

Cord Röthemeier

SV Gladbeck-Mitte

50 Jahre

Peter Faust

Theo Zurhausen

40 Jahre

Ulrich Alfs

Walter Kaschuba

Willehard Steinbock

Aloys Steinzen

Bernhard Stiehr

BSV 1884 Wattenscheid

50 Jahre

Franz Josef Krollmann

Dieter Wroblewski

Dieter Orth

SV Hagen-Unterberg 1895

40 Jahre

Erich Bundschuh

Giovanni Pilia

Wilhelm Schulze

Udo Spiering

Christel Wagner

30 Jahre

Werner Lange

Ralf Oheim

Cappeler SV

40 Jahre

Franz Gausemeier

Bernhard Hollenhorst

Friedhelm Lenze

Aloys Loddenkemper

Heinrich Loddenkemper

Gerd Müller

Friedhelm Ortmann

35 Jahre

Klaus Hartmann

Jürgen Kammermann

Andreas Müller

SV Häverstädt

40 Jahre

Magdalene Ruth

Gronauer SpSch

35 Jahre

Rosita Niehues

Schwalenberger SG 1576

80 Jahre

Willi Müller

60 Jahre

Otto Schulze

50 Jahre

Richard Albrecht

Karl Stock

40 Jahre

Hermann Ober

Erich Koch

Udo Strüber

Jörg Begemann

Dirk Stichnothe

SV „Bergkette“ Namen

60 Jahre

Friedel Harre

50 Jahre

Eckhard Back

40 Jahre

Bernd Henning

Bernd Back

Wehringhauser SG

60 Jahre

Heinz Trapp

45 Jahre

Dirk Ebert

40 Jahre

Martha Kothe

Willi Kothe

SG Neubeckum

50 Jahre

Wolfgang Hantschke

40 Jahre

Burkhard Scharpenberg

KKSV Laubke

40 Jahre

Ernst Fasse

SV Diana Eldagsen

60 Jahre

Walter Schwier

40 Jahre

Karl-Uwe Hendel

SV Wietersheim

60 Jahre

Heinrich Volkening

40 Jahre

Friedrich Diekmann

Uwe Driftmann

Liane Fabry

Rolf Hemmann

Jürgen Rathert

SV Bergkamen

40 Jahre

Gustav Guder

Heinz Holtmann

Linderhauser SV

60 Jahre

Werner Masannek

Gerd Mühlinghaus

Walter Ungemach

BSV Dortmund-Rahm

35 Jahre

Ingrid Brühmann

Hans Urban

30 Jahre

Gabriele Eichmann

Bernhard Kowalski

SG Eilshausen

40 Jahre

Rolf Siekmann

Herbert Stork

BSV Buer-Bülse

30 Jahre

Johanna Lindner

Uwe Bergedick

SV Wietersheim

60 Jahre

Heinrich Volkening

40 Jahre

Friedrich Diekmann

Uwe Driftmann

Liane Fabry

Rolf Hemmann

Jürgen Rathert
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SV Brambauer

50 Jahre

Egon Scheiper

Anni Scheiper

SSV Gut Ziel Overhagen

40 Jahre

Friedrich-Wilhelm Röper

Karl-Josef Schulte

SV Wengern Oberwengern

50 Jahre

Ernst Rudat

SV Rischenau

60 Jahre

Willi Müller

50 Jahre

Klaus Müller

40 Jahre

Barbara Müller

SV Vennebeckerbruch

60 Jahre

Karl-Heinz Edler

BSV Batenbrock

40 Jahre

Theo Heisterkamp

Blesing Heinrich

Bünder SG

60 Jahre

Eduard Bollmeyer

Friedrich-Karl Brinkmann

Gerhard Diekmann

August-Wilhelm Kaase

Werner Löscher

Willi Menninghaus

Wolfgang Pieper-Emden

Willi Rose

Heinz Westermann

Walter Koopmann

50 Jahre

Richard Schumann

Herbert Sperer

Nördlicher Dortmunder 

Schützenbund

40 Jahre

Rudolf Ernst

Peter Grasse

Eckehard Kuhnt

Dr. Reinhard Raubal

Hans-Joachim Schwarz

Gabriele Wachowiak

SV Eichen

60 Jahre

Heinz-Hermann Schneider

50 Jahre

Horst Müller

Margret Schneider

40 Jahre

Wolfgang Schützler

Ursula Schützler

SV Minderheide

40 Jahre

Joachim Barth

Eckhard Dallmeier

Lothar Hanf

BSV Unna

60 Jahre

Gerhardt Höni

50 Jahre

Hans Döhrer

Dieter Krämer

40 Jahre

Hubert Horenkamp

Voerder SV

60 Jahre

Hans-Walter Dörken

Gerd Daugsch

40 Jahre

Thomas Eckhardt

Wolfgang Leinhos

29. ISAS 
2013
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Das Auto-Angebot
für den Sport!

Neue Modelle von Ford und CITROËN!
Ford Kuga und CITROËN DS3 und DS5 erweitern die ASS Angebotspalette!

Jetzt einsteigen!

CITROËN DS3 3trg.
(1.6l, 120 PS)

„All Inclusive“ mtl. 

nur € 305,-*

CITROËN DS5 5trg.
(1.6l e-HDi, 114 PS)

„All Inclusive“ mtl. 

nur € 449,-*

Ford Kuga „2x4“
(2.0l TDCi, 140 PS)

„All Inclusive“ mtl. 

nur € 385,-*
* Preis  inkl. Überführungs- und Zulassungskosten, Kfz-Steuer, Kfz-Versicherung mit Selbstbehalt, gesetzl. MwSt., 20.000 km Jahresfreilaufl eistung. Anzahlung und 
Sonderzahlungen fallen nicht an. Preis gilt für die Nutzergruppe 2. Stand: 19.02.2013

Jetzt zugreifen! Die Modelle CITROËN DS3 und 
DS5 vergrößern ab sofort die ASS Fahrzeugauswahl. 
Auch wieder verfügbar ist der Geländewagen Ford 
Kuga „2x4“ und „4x4“.

Lassen Sie sich von den „All Inclusive“-Vortei-
len überzeugen! Zudem garantieren Ihnen kurze 1-
Jahresverträge jährlich ein Neufahrzeug oder eine 
jährliche Ausstiegsoption. Außerdem verabschie-
den Sie sich von überraschenden Reparaturkosten, 
da dauerhaft die Herstellergarantie greift. Weiterhin 
sind die monatlichen „All Inclusive“-Raten Endraten 
inklusive aller Nebenkosten. Anzahlung und Sonder-
zahlungen fallen nicht an. Unnötige Kapitalbindung 
entfällt.

Nutzungsberechtigte sind ausgewählte Perso-
nengruppen innerhalb des deutschen Vereins- und 
Verbandssports. Konkret sind dies Bundesliga-/Ka-
derathleten, deren Betreuer sowie Trainer, Übungs-
leiter, Schieds- und Kampfrichter, Mitarbeiter und 
Funktionäre von Sportvereinen und -verbänden. 
Auch die Nutzung als Vereinsfahrzeug ist möglich.

Informationen zu allen verfügbaren Model-
len sowie zur Abwicklung erhalten Sie bei der 
ASS Athletic Sport Sponsoring persönlich unter 
0234/9512840, per E-Mail an info@ass-team.net
oder unter www.ass-team.net. Eine große Auswahl 
vom Kleinwagen bis zum Großraum-Van wartet auf 
Sie.

Angebot gilt nur für eine exklusive Nutzergruppe und versteht sich vorbehaltlich etwaiger Änderungen oder Irrtümer. Gelieferte Fahrzeuge können von der Abbildung abweichen.

inkl. M+S-Bereifung

inkl. Navigationssystem


